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Die fortdauernde Kriſenſtimmung
Die Erweiterung der Koalition noch un entſchieden Streſemanns freudige Staatsbejahung bei der Schutzgeſetzberatung Vierzehn Todes

opfer der Zwickauer Straßenkämpfe

Das Schutzgeſetz im Reichstage
Die Stellungnahme der Parteien Die Frage der

Ausweitung der Koalition
B Berlin 5 Juli

Die erſte Beratung des Geſetzentwurfs zum
Schutze der Republik im Reichstag iſt heute
ruhig und ſachlich und von einigen kommuniſtiſchen
Ausfällen abgeſehen ohne jede Erregung vorüber
gegangen Mancherlei hatte zu ſolchem Erfolge zu
ſammengewirkt Zum erſtenmal ſeit längerer Friſt
ſpürte man im Reichstag das Walten einer weiſen
Regie Sie waren immer die äußerſte Linke aus
genommen eigentlich alle gut beraten die Parteien
wie die Regierung Die Regierung indem ſie ſtatt des
fanatiſch flackernden Herrn Radbruch den Jnnen
miniſter Köſter vorſchickte dem in ſo zugeſpitzten
Situat onen ſeine Herkunft von der ſchönen Literatur
zuſtatten kommt Von den Parteien aber denn hier
hätte am leichteſten ein Gewitter ſich entzünden
können vor allem die Deutſchnationalen Für ſie
führte heute kein Hergt kein Helfferich kein Weſtarp
das Wort ſondern der Reichstagsabgeordnete
Düringer dec ſchon durch ſeine friedlich profeſſorale
Erſcheinung Haß und Leidenſchaft entwaffnet ein
früherer Miniſter aus dem badiſchen Muſterländle in
dem auch die Konſervativen je und je einen Hauch
liberalen Geiſtes verſpürt haben ein ausgeſprochener
Mittelparteiler bei den Deutſchnationalen der glück
licherweiſe ſeine Rede damit begann daß er ſcharf und
unzweideutig gegen die Verblendung und die politiſche
Borniertheit der Deutſchvölkiſchen ſich wandte Von
der Linken ſcholl es zwar zur Rednertribüne herauf
Sie ſind eine Auesnahme Aber viel oder wenig

die Atmoſphäre war ſo ſchon entgiftet
Und dann kam nach Bell und Peterſen die

dem Geſetz zuſtimmten Dr Streſemann Er
ſtelle an die Spitze ſeiner Ausführungen den Satz

Wir ſind zur Mitarbeit und zum Schutze der Ver
faſſung bereit Herr Streſemann hat allerhand nach
geholt was in dieſen Tagen begreiflicher Empörung
und Verwirrung ungeſagt geblieben iſt Hat auch der
vielleicht zu behutſam geſtreichelten äußerſten Linken
den Spiegel vorgehalten Aber über allen Ausſtellungen
im einzelnen war das Weſentlichſte doch dieſes die
unbedingte Staatsbejaghung die Beiahumg gerade des
gequälten zerrütteten Staates von heute und das Ve
kenntnis Wir ſtellen uns der Republik zur Ver
fügung Ein Aufbau iſt nur auf dem Boden der repu
blikaniſchen Verfaſſung möglich

Am ſtärlſten kam die Kritik dann in der Rede des
Führers der Bayeriſchen Volkspartei des Abgeordneten
Leid zum Ausdruck Aber ſelbſt dieſe Kritik von
behaglichen und wohl auch von biſſigen Humoren um
ſpielt gipfelte indem ſie den Druck der Straße und der
Maſſen abwies in der loyglen Erklärung Was nötig
iſt zum Schutze der Verfaſſung dazu ſind wir bereit

Unter anderen Umſtänden könnte man nach ſolchem
Auftakt ſagen Dem Entwurf zum Schutz der Republik

das Amneſtiegeſetz iſt ja abgetrennt in ſeinen
hauptſächlichſten und diskutablen Forderungen zudem
bereits erfüllt winkt im Ausſcharß Meeresſtille und
glückliche Fahrt Leider liegen die Dinge diesmal
anders und ernſter Die ſozialiſtiſche Linke an
das bekannte Mindeſtprogramm der Gewerkſchaſten
gebunden verlangt Verſchärfung Den bürger
lichen Parteien aber auch Zentrum und Demo
kraten gehen ſchon die vorgeſchlagenen Beſtimmungen
zu weit nicht wegen des grundlegenden S 1 in dem
man kein Ausnahmegeſetz zu ſehen geneigt iſt Wenn
es nach den moraliſchen Wirrniſſen von Krieg Zu
ſammenbruch und Revolution Bünde und Organi
ſationen gibt die den politiſchen Meuchelmord als
Kampfmittel empfehlen und zur Pflicht machen dann
enthält unſer Strafgeſetzbuch eben Lücken die aus
zufüllen ein Gebot einfachſter Staatsraiſon iſt Aber
man ſtößt ſich an dem Volksgericht von dem
man die Verkürzung der natürlichen Rechte deutſcher
Staatsbürger befürchtet Man empfindet auch die Be
grenzung der durch das Geſetz zu ſchützenden Perſonen
je nachdem allzet weit oder zu eng Es erſcheint als
ein Widerſpruch faſt ſchon als Groteske daß Männer
von der Art Adolf Hoffmanns oder Sepp Oerters nur
weil ſie dank der Verwilderung aller Begriffe einmal
Miniſter ſpielen durften künftighin als vor anderen
befriedet gelten ſollen indes um ihrer Raſſe oder Kon
feſſion willen oder ſonſtwie mißliebigen Politikern die
kein Miniſterſtühlchen ergatterten dieſer beſondere
Schutz auch weiter verſagt bleibt Und die Durch
führung des Geſetzes will ſagen die Form
der Exekutive verletzt nebenbei nicht nur in
Bayern die Empfindungen und Empfindlichkeiten
der LänderDas alles ſind Fußangeln und Fallſtricke für ein
normales Zuſtandekommen des Geſetzes Dahinter
aber reckt ſich als neues und ſchwereres Hemmnis das
von den Mehrheitsſogialiſten geſtützte Verlangen der
Unabhängigen nach Aufnahme in Regie
rung und Koalition Dieſe Ehe mit Leuten
die bis heute in der Theorie die Räterepublik und die
rote Armee noch nicht abgeſchworen haben bedeutet
für jede bürgerliche Partei eine ſchwere Belaſtung der
Gewiſſen Und deshalb wäre es vielleicht am beſten
man vertagt die Entſcheidung bis zum Herbſt und
ließe einſtweilen die Dinge wie ſie ſind d man
vbegnügte ſich damit daß die beiden Flügelyarteien von
rechts und von links ohne in die Regierung ein
zutreten ſie auch ferner von Fall zu Fall unterſtittzten

Muß aber am Ende dieſer überlaſteten Seſſion ſozu
ſagen unter dem Donner der Geſchütze jetzt ſchon die
Entſcheidung fallen dann wäre um jeden Preis neben
der Ausweitung nach links auch die nach rechts zu
ſuchen ſchon aus Rückſichten der auswärtigen Politik
Das Deutſchland des Rathenau Mordes wird den aus
wärtigen Geldgebern wird vor allem Amerika nicht
dadurch kreditwärdig daß in ſeine ohnehin ſtark ſozia
liſtiſche Regierung nun mit den Unabhängigen auch die
Banmnerträger des Revolutionsgedankens sans phrase
einziehen Aus ſolchen und anderen Erwägungen wer
den wie wir annehmen möchten Zentrum und Demo
kraten gemeinſam an die Deutſche Volkspartei
herantreten und ſie zur Mitarbeit in Regierung und
Koalition auffordern Von der Art wie dieſer Schritt
ſich auswirkt wird es abhängen ob wir die Klippe
der Auflöſung umſchiffen einer Auflöſung die wir
haben ſchon vor ein paar Tagen hier ausführlich
darüber geſprochen keiner Partei nennenswerten
Gewinn brächte und nach Lärm und Aufregung im
beſten Falle die Dinge auf demſelben Fleck ließe

Jn einem Artikel über die geſtrige Reichstags
ſitzung lehnt der Vorwärts die Mitarbeit der De u t
ſchen und der Bayriſchen Volkspartei an
dem republikaniſchen Schutzgeſetz rund weg ab Nach
dem er zuvor die ſichtlich werdende Einigung der beiden
ſozialdemokratiſchen Parteien begrüßt hat erklärt er
die Republik könne nur durch eine republikaniſche Mehr
heit die aus Demokraten Zentrum Sozial
demokraten und Unabhängigen beſtehe ge
ſtützt werden Geſchehe das nicht ſo müßten die
Wähler aufgerufen werden

Abſtimmungen im Landtage

Der Landtag ſtand im Zeichen der Abſtim
mungen Zuerſt entſchied ſich nach mancherlei
Wechſelfällen in Ausſchuß und Parlament das Schick
ſal des Geſetzentwurfs über das Großkraftwerk
Hannover Gegen die Vorlage die kürzlich bereits
vom Landtag angenommen worden war hatte der
Staatsrat bekanntlich Einſpruch erhoben ſo daß ſie
noch einmal beraten werden mußte Heute hat ſie nun
endlich die erforderliche Zweidrittelmehrheit gefunden
Die Neuauſlage der Debatte brachte nichts Neues mehr

Die übriger Schlrißabſtimmungen vollzogen ſich
zum großen Teil ſaſt automatiſch Der Entwurf über
die Erhaltung des Baumbeſtandes ging
trotz der Hinderniſſe die ihm das Zentrum noch im
letzlen Augenblick in den Weg ſchohb glücklich durchs
Ziel Das gleiche Los ward dem Antrag zuteil der
den evangeliſchen und katholiſchen Geiſt
ichen eine Gehaltsaufbeſſerung beſchert

Den Beſchluß machte ein Meinungsaustauſch über die
Erweiterung des Stadtkreiſes BarmenEs gab einen Sturm im Waſſerglas da ſich das
Bureau über das Abſtimmungsergebnis im Zweifel
befand und hm ſein Schwanken von der Linken als
Schiebung ausgelegr wurde Die
dann daß auch dieſer Entwurf eine
hatte

Jm übrigen iſt der Landtag feſt entſchloſſen am
Sonnabend in die Ferien zu gehen Um das
heißerſehnte Ziel zu erreichen ſollen c den noch Ver

t

Mehrheit gefunden

z i 5 ortbleibenden Beratungstagen die Kräfte aufs äußerſte
angeſpannt werden

Die Notenpreſſe ſtillgelegt
Durch den Berliner Buchdruckerſtre ik der ſich

inzwiſchen auch auf die Reirhsdruckerei ausgedehnt hat
iſt wie die Dena mitteilt die Notenpreſſe einſtweilen
ſtillgelegt worden ſo daß ſich bereits ein erheblicher
Mangel an Papierwertzeichen bemerkbar
macht Die Reichsregierrng wird wenn der Streik
noch längere Zeit anhält verſuchen wenigſtens die ſür
ihre Zahlungen notwendige Menge Papiergeld her
zuſtellen Verhandlungen darüber mit den ſtreikenſden
Buchdruckern ſind eingeleitet

Seit geſtern iſt übrigens der Streik nicht mehr
lückenlos da die Vertrauensmänner der Ausſtändigen
das Erſcheinen der Ar beiterpreſſe beſchloſſen
haben

Hindenburg über den politiſchen Mord
Hindenburg erläßt im Hann Kur nachſtehende

Erklärungi Ser politiſche Mord bleibt immer ein Mord
Er iſt doppelt verwerflich weil er nicht nur ein
Einzelweſen vernichtet und mehr oder weniger große
Kreiſe in Trauer und Schmerz verſetzt ſondern auch
die ruhige Entwicklung eines Staates gefährdet Je
mehr dieſer der Ceſundung bedarf deſto größer
iſt das Verbrechen Deutſchland iſt ſchwer krank
Wer will es ſterben laſſen Es bedarf zur Geſundung
dringend der Ein heit Wer will Zwietracht ſäen
Der Mord iſt feige Wer will feige ſein Sicher
nicht wer ſein Vaterland mit ganzem Herzen treu und
ſelbſtlos liebt

Abſtimmung in Oberſchleſien
Die Vorbereitungen für die Abſtimmung in Ober

ſchleſien über die Autonomiefrage ſind im
Reichsminiſterium des Jnnern abgeſchloſſen Als Ab
ſtimmungstag iſt der 3 September in Ausſicht genom
men Die Abſtimmungsordnung wird in der nächſten
Woche im Regierungsblatt für Oppeln veröffentlicht
werden

Auszählung ergab

De Verluſtliſte des demonſtrationstages
Nicht überall iſt es am Dienstag ſo ordnungsmäßig

hergegangen wie in Berlin und Halle das ging
ſchon aus der geſtrigen erſten Ueberſicht über den Ver
lauf des Demonſtrationstages hervor Die heute vor
liegende Verluſtliſte aus den Kämpfen die an
manchen Orten ſtattgefunden haben iſt bedauerlich
lang Schlimm iſt es wie im größeren Teil unſerer
geſtrigen Auflage ſchon erwähnt auf dem im Kreiſe
Neuhaldensleben gelegenen an eit zſellſchaft ver
pachteten gräflich Gneiſenauſchen Zommerſchen
burg hergegangen Es wird er berichtet

Jm Anſchkuß an die Demonſtratien hatte ſich eine
auf 20 bis 30 000 Perſonen geſchätzte Menſchenmenge
die auch Zuzug aus Helmſtedt erhielt bei dem Gute
angeſammelt auf dem ſeit einiger Zeit zwei Schupo
beamte ſtationiert waren Die Kundgebungen galten
insbeſondere dem unbeliebten Gutsverwalter
Rittmeiſter a D von Roſenberg und ein Teil
der Menge begab ſich in das Schloß um die Entlaſſung
des Gutsverwalters zu verlangen Während dieſer
Verhandlungen fiel ein Schuß deſſen Urſprung noch
nicht aufgeklärt iſt Als nun die Verhandelnden eiligſt
aus dem Schloſſe zurückkehrten ſteigerte ſich die Ex
regung der Menſchenmenge die ſich inzwiſchen noch
vergrößert hatte und eine Abteilung von 20 Mann
Schupo die telephoniſch herbeigerufen war und auf
einem Laſtauto anlangte wurde ſofort umringt und
entwaffnet Jnzwiſchen ſoll an anderer Stelle aus
dem Schloſſe geſchoſſen worden ſein wobei es drei
Tote und zehn Verletzte gegeben haben ſoll
Darauf drang die Menge in das Schloß ein ver
prügelte die darin ſtatibnierten zwei Schupobeamten
und plünderte der Verwalter von Roſenberg
ſoll ſchwer mißhandelt nach anderen Nachrichten
getötet worden ſein

Der Magdeb Zig entnehmen wir noch Das
Jnnere des Schloſſes iſt eine wüſte Trümmerſtätte
Es war nach einem die ganze Nacht währenden
Feuergefecht geſtürmt und ausgeplündert worden
Die meiſten ſeiner Jnſaſſen waren entkommen Nur
v Roſenberg der ſchwer verwundet im Bett lag und
der Feldhüter fielen der Menge in die Hand die ihre
Wut an den beiden ausließ Roſenberg wurde mit
Kolbenſchlägen und Beilhieben auf entſetzlichſte miß
handelt und erhielt auch mehrere Schüſſe Gegen den
Feldhüter verfuhr man ganz beſonders beſtialiſch
Er mußte Spießruten laufen und wurde mit Beil
hieben und Meſſerſtichen buchſtäblich niedergemetzelt
Dann ergoß ſich die Menge in das Schloß
plünderte und demolierte
nügend Polizeikräfte herangeführ
hätten wertvolle Menſchenleben auf
erhalten bleiben können

Nach dem Vorwärts der einigen hundert Kom
muniſten die Schuld an den Vorgängen gibt iſt Ritt
meiſter v Roſenberg nicht tot die Aerzte hoſſen ihn
am Leben zu erhalten

worden
beiden Seiten

Jn Peine erſtürmte ein größerer Trupp hauptſfäch
lich Arbeiter vom Mittellandkanal das Zelt der zum
Freiſchießen verſammelten Schützengilde wobei es zu
ſchweren Zuſammenſtößen kam Die Sanitäter haben
38 Perſonen verbunden 10 Perſonen wurden ins
Krankenhaus gebracht Etwa 20 Kanalarbeiter wur
den verhaſtet

In Waldenburg Schleſien kam es bei der Demon
ſtration zu Zuſammenſtößen mit der Polizei die ſchließ
lich ſcharf ſchoß Ein Arbeiter wurde getötet

Jn Singen Oberbaden wurde während die Menge
vor dem Hauſe eines früheren Offiziers demonſtrierte
aus einem Nachbarhauſe das von einem Major
Scherer bewohnt war auf die Menge geſchoſſen
Mehrere Demonſtranten erlitten ſchwere Verletzungen
Bei dem darauf folgenden Tumult wurde Major
Scherer erſchoſſen

Die Kämpfe in Zwwickau
die am Dienstag bis in die Nacht hinein dauerten
haben mehrere Opfer gefordert Die Demonſtranten
die das Rathaus geſtürmt hatten um die Polizeihaupt
wache zu entwaffnen hatten ſich der darin befindlichen
Waffen bemächtigt Darauf ſuchte die Schupo den
Marktplatz zu ſäubern wobei die erſten Schüſſe fielen
Ein Arbeiter wurde durch einen Bauchſchuß getötet
Die Demonſiranten gaben gleichfalls Feuer und
verwundeten eine Anzahl Polizeibeamte zum Teil
ſchwer Später zog die Menge vor die Kaſerne in die
ſich die Schupo zurückgezogen hatte Sie belagerte die
Kaſerne und forderte die Polizei zur Herausgabe der
Waſſen auf Dieſe wurde verweigert worauf ſich eine
neue Schießerei entſpann Die Demonſtranten erlitten
dabei ſehr ſchwere Verluſte Auch wurden auf ſeiten
der Schupo mehrere Mann verwundet Jm Stadt
krankenhaus ſind 18 Verwundete eingeliefert worden
zehn Arbeiter und acht Polizeibeamte Ein Polizei
beamter iſt in der Nacht geſtorben ſo daß im ganzen
zwei Tote zu Deklagen ſind Die Zwickauer Zeitungen
erſcheinen nicht weil der Generalſtreik ausgerufen
iſt Der Aktionsausſchuß hat den Stadtrat von Zwickau
als Geiſel feſtgeſetzt um dadurch von der Regierung
die Zurückziehung der Schupo zu erzwingen J

Jn

raubte
Wären rechtzeitig und ge

dann

etwa 50 Jugendliche verhaftet Plünderungen verhin
dert und die Ruhe wiederhergeſtellt ſo daß die Arbeit
heute überall wieder habe aufgenommen werden kön
nen Wer die Schuld an den Vorkommmiſſen trage
habe noch nicht feſtgeſtellt werden können Es ſeien
14 Tote unter der Zivil bevölkerung und
10 Vermißte von der Polizei zu beklagen ferner
60 70 Verletzte

Lübeck 4 Juli Jn der heutigen Bürgerſchafts
ſitzung wurden ſozialdemokratiſche Anträge wonach
verſchiedene d ynaſtiſche Straßennamen in
Straßennamen der Republik umgewandelt und dem
Lübreckſchen Anzeiger der Charakter als amtliches Blatt
entzogen werden ſoll gegen die Stimmen der Bürger
lichen angenommen Die Sitzung endete mit
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einem Tumultakt der Kommuniſten die die im Saale
befindlichen
marck ergriffen und unter dem Jubel der Tribünen
beſucher auf der Straße vernichteten

Büſten von Moltke und Bis

Die Beamten und die Republik
Wie die Dena erfährt hat das Reichskabinett

ſich bei der Beratung über das Geſetz zum Schutze der
Republik auch mit einem beſonderen Diſziplingr
/geſetz für die Beamten beſchäſtigt durch
welches Gewähr dafür gegeben werden ſoll daß
republikaniſch zuverläſſige Beamte auf die
wichtigſten Poſten geſtellt und Sicherheiten gegen eine
realktionäre Agitation geſchaffen werden Die preu
ßiſche Regierung wird wie der Vorwärts hört zu
dieſem Geſetz noch einen beſonderen Antrag ein
bringen in dem ſie die Ausdehnung des Kreiſes der
Beamten die zur Dispoſition geſtellt werden können
verlangt

Reichstagsabgeordneter Däumig
Der unabhängige Reichstagsabgeordnete Däumig

der kürzlich einen Schlaganfall erlitt iſt geſtorben

Däumig hat ein bewegtes Leben hinter ſich Jn
ſeiner Jugend beſuchte er in ſeiner Vaterſtadt Merſe
burg das Gymnaſium ging aber frühzeitig zum Mili
tär Eine ganze Reihe von Jahren hat D ſogar als
Fremdenlegionär in Afrika geſtanden Nach ſeiner
Rückkehr nach Deutſchland kam er bald mit der Ar
beiterbewegung in Berührung der er ſich ſofort be
geiſtert anſchloß Um die Jahrhundertwende berief
man D erſtmalig als ſozialdemokratiſchen Redakteur
nach Halle von wo aus er ſpäter zum Vorwärts
überging Als ſich 1916 die ſozialdemokratiſche Partei
ſpaltete trat D zur U S P über Auf dem Halliſchen

Parteitag der U S P war er einer der eifrigſten Ver
fechter des Anſchluſſes an Moskau Aber bereits im
Februar 1921 opponierte D gegen verſchiedene Ent
ſcheidungen der Zentrale als er ſich nach dem fehl
geſchlagenen Märzputſch der Kommuniſten in Mittel

deutſchland mit Levi ſolidariſch erklärte verlangte die
V K P D von ihm die Niederlegung ſeines Reichs
tagsmandats Trotz verſchiedener Verſöhnungsver
ſuche ſchlug ſich D nunmehr auf die Seite der
Leviten Aber auch in dieſer Gemeinſchaft blieb er

nicht lange er kehrte wie Geyer Broß uſw zur
U S P zurück

Deutſchlands Mitivirkung bei öffent
lichen Arbeiten in Frankreich

Das Arbeitsprogramm Die Arbeitsbedingungen
Paris 5 Juli

Der geſtern vom Miniſterrat der Reparationskom
miſſion zur Genehmigung überwieſene Plan zur
Ausführung offentlicher Arbeiten unter
Mitwirkung Deutſchlands umfaßt folgende
fünf Serien von Arbeiten

Regulierung der Rhone veranſchlacgt zu 3250
Millionen Fr hiervon entſallen auf Deutſchland
2658 Millionen Fr

2 Regulierung der Truyère
210 Millionen hiervon entfallen
124 Millionen

3 Regulierung der mittlern Dordogne ver
anſchlagt zu 290 Millionen hiervon entfallen auf
Deutſchland 1 Millionen

4 Ban des Tunnels von St M
anſchlagt auf 64 Millionen hiervon
63 500 000 Fr zu tragen

5 Bau zweier Teile des Nordoſtkanals Ver
bindung von Soar Moſel und Mags und Verbindung
der Maas mit der Schelde veranſchlagt zu 1110
Millionen hiervon entſallen auf Deutſchland
862 400 000 Fr

Folgende Arbeiterzahlen ſind
12 000 ſür die Rhone Regulierung auf 10 Jahre 1800
ſür die Regulierung der Truyère auf 4 Jahre 2500
ſür die Regulierung der Dordogne auf 4 Jahre 600
für den Tunnelbau auf 5 Jahre

Der Vertreter Frankreichs in der Reparationskom
miſſion Louis Dubois ſtimmte dem Grundſatze
der deutſchen Mitarbeit für die im Miniſterrat be
ſchloſſenen öffentlichen Arbeiten zu und ließ wiſſen
daß es vielleicht beſſer wäre wenn mehr einzelne

veranſchlagt zu
auf Deutſchland
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T vwurice verhat Deutſchland

vorgeſehen

bd Dresden 6 Juli Eig Drahtmeldg
der heutigen Landtagsſitzung gab der Miniſter des
Znnern Lipinski eine längere Erklärung ab über
die h in Zwickau Er ſchildertenamentlich die Verhandlungen zwiſchen der Regierung
und dem Aktionsausſchuß der ſich verpflichtet
habe die Ordnung aufrechtzuerhalten und der eine
eigene Polizei eingerichtet habe Dieſe habe

Unternehmungen ins Auge gefaßt wärden ols daß
nian die Durchſührun zu großen Arbeits
programms verfol

Die franzöſiſche Jnd uſſtrie ſoll bei
Materiallieſferungen müt 30 Proz bedacht werden

Die interminiſterielle Kommiſſion die den Plan
ausgrb llte au Arbeitsbedingun

g eines

den

eitete ſtellte auch die
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Kie für die deutſchen Arbeiter feſt Die

rbeiten würden wie gewöhnliche öffentliche Arbeiten
unter der Oberleitung franzöſiſcher Jngenieure aus
geführt Die deutſchen Unternehmer hätten die Auf
gabe das Perſonal zu leiten Die deutſchen Arbeiter
würden in Arbeitervierteln untergebracht Da Deutſch
land für die Bedürfniſſe ſeiner Ernährung namentlich
was Getreide und Fleiſch anbetrifft auf Einfuhr an
gewieſen iſt ſo kann dieſe Einfuhr über Bordeaux an
ſtatt über Hamburg geleitet werden Ein Teil der
Löhne für die Familien der deutſchen Arbeiter ſoll
durch die deutſche Regierung bezahlt werden ein
kleiner Teil des Lohnes zur Beſtreitung der täglichen
Bedürfniſſe in Franken

Thüringens deutſchvölkiſ che Jentrale
Die Thür Allg Ztg meldet aus Gera Bei

einer Hausſuchung beim Deutſchvölkiſchen Schutz
und Trutzbund wurden eine Anzahl ſehr be
laſtender Schriftſtücke vorgefunden und der Vor
ſiende des Bundes Oberpoſtſekretär Faſchha ue r
verhaftet Bis jetzt wurde feftgeſtellt daß Gera die
Zentrale für Thüringen war Ferner hat ſich aus den

v chDie geſti rigeBerlin 5 Juli
Präſident Loebe widmete bei Eröffnung der Sitzung

dem verſtorbenen Abgeordneten Däumig U
einen Nachruf den die Abgeordneten ſtehend anhören

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des
Geſetzentwurfes zum
in Verbindung mit einem

Amneftiegeſet

und vier Jntervellationen Unabhängigen inter
pellieren wegen des Fortbeſtehens von Selhvſtſchutz
organiſationen wegen Schadloshaltung von Perſonen
die wegen Handlungen zur Abwehr hochverräteriſcher

Schutze der Republik

Unternehmungen zu Schadenerſatz verurteilt worden
ſind und wegen der Hindenburgfe in Königsberg

i Pr Die Sozialdemokraten llieren wegen
antirepublikaniſcher
der alten Armee
daran Die
ſächlich auf

Kundgebungen Angehörigen
und Beteiligung der Reichswehr

heutige Ausſprache erſtreckt ſich haupt
das Geſetz zum Schutze der Republik

Not tut uns nicht langes Reden ſondern Handeln
An Stelle der ergangenen Verordnungen ſoll das Ge
ſetz treten da der Artilel 48 ver Verfaſſung ſo ſelten
und ſo kurz wie möglich angewendet werden ſoll Wir
müſſen den Mut finden den Sumpfboden endlich zu
ſanieren aus dem die kleine feige Mördergeſellſchaft
entfproſſen iſt Wir dürfen nicht warten bis man der
Republi den Hals abſchneidet Ueber Einzelheiten
der Methode kann geredet werden

Wir ſtehen und fallen mit dieſer Sanierungsaktion
Weitere Geſetzentwürfe werden noch in dieſer Sitzungs
pericde kommen Aber das Reich hat leine Exekutive
Erſt die Exekutive der Länder gibt eine Macht

Schulen und Univerſitäten
müſſen Pflanzſtätten republikaniſcher Geſinnung ſein
Das Geſetz iſt kein Sozialiſtengeſetz in zweiter Auflage
Mit dieſem Geſetz wird nicht die Pflege der Tradition
verwehrt Gelächter rechts Wir denken nicht an

Feinde auf der SeiteHöllein

Reichsminiſter des Jnnern Koefter

lein zur Ordnung,

Rache nicht an Vergangçgenheit ſondern an die Zukunft
Das Land iſt in Gefahr Möge jeder ſeiner Pflicht tun

Abg Sijlberſchmidt Soz Es handelt ſich nicht um
ein Ausnahmegeſetz gegen rechts Das Geſetz richtet

die außerhalb der Verfaffung mit Mitteln bis zum
Meuchelmord die Republik vernichten und den Obrig
keitsſtagt wieder aufrichten wollen Durch die Ver
ächtlichmachung die Bedrohung die Ermordung der
Führer der Republik ſollte dieſe ſelbſt getroffen werden
Die Republik hat bisher außerorder
habt Jetzt iſt es genug Meine
zum Schutze der Republik zu
aber nicht weit genug Vor allem
ie Exekutive fehlen

itliche Geduld ge
Partei iſt bereit alles

Der Entwurf geht
darf dem Reich nicht

Jn der Kommiſſion müſſen ent

Leide Niemandem der überzeugter Monarchiſt iſt ſoll
ein Haar gekrümmt werden wenn er ſeine Anſicht ſach

ſprechende brauchbare Maßnahmen geſchaffen werden
Sollte der Reichstag verſagen dann hat er ſeine
Exiſtenzberechtigung verloren

Abg Bell Nach einer Keite abſcheulicher poli
tiſcher Verbrechen gewiſſenloſer Kreiſe müſſen Maß
nahmen ergriffen werden die zum Schutz der Republik
nötig ſind Wir ſind bereit uns auf den Boden dieſes
Geſetzes zu ſtellen Kleine Mittel helfen nicht mehr
Wir lehnen jedes Ausnahmegefetz ah Wir machen das
Beſetz keiner Partei zu Liebe und keiner Partei zu

lich verficht Wir müſſen feſt und unerſchütterlich cuf
dem Boden des Rechtes ſtehen Für die Ausſchuß
beratung behalten wir uns die Abänderung von Einzel
heiten vor

7 5 5 5 2 zAus der Ukraine in den Kaulgfus
Von Colin Roß

Baku im Mai
hohen goliſchen Fenſter ſällt helles

Sonnenlicht Die Fenſter ſind oben bunt verglaſt und
das farbige Glas gibt einen traumhaft magiſchen
Schimmer der mir meine Situation noch unwirklicher
erſcheinen läßt Jch liege in der Sakriſtei der armeniſch
lutheriſchen Kirche in Baku Mir zur Linken hängt das
Bild Martin Luthers zur Rechten führt eine ſteile
Treppe zur Kanzel Mein Lager iſt der drei Meter
lange Sakriſteitiſch Er iſt hart denn ich liege nur in
meine Decke gewickelt auf dem bſanken Holz Aber
ſchließlich habe ich all die letzten Tage auf den Bänken
der dritten Klaſſe nicht weicher gelegen Einen Vorteil
hat mein Lager wenigſtens es iſt ungezieſerfrei und
das will heute in Rußland viel heißen Jch hatte aller
dings auch im Zuge Glück Oder verdankte ich mein
Verſchontbleiben von Läuſen den großen Mengen
Jodoform mit denen ich mich eingepudert hatte ſo daß
ich wie ein ganzes Feldlazarett roch Es iſt ja heute im
Oſten eine dumme Sache mit dem Ungezieſer der Biß
einer einzigen Laus kann einem den Flecktyphus
bringen

Haben Sie denn wenigſtens bereits einmal Fleck
ſieber gehabt meinte der Herr der mich an die Bahn
begleitete als wir am Schalter hörten daß alle Schlaf
wagen beſetzt ſeien und ich dritter fahren mußte falls
ich mit wollte Jch mußte verneinen und dann kam
auch ſchon der Zug und ich hatte alle Not daß ich noch
hineinkam Der Anfang war recht vielverſprechend
Kaum konnte man ſich durch den überfüllten Wagen
zwängen aber dann verſchaffte mir mein europätſches
Ausſehen und Auftreten das im ganzen Oſten wirkt
doch noch einen recht ordentlichen Platz

Schließlich war ich froh daß ich überhaupt mitkam
und dann handelte es ſich ja nur um eine kurze Reiſe
von ein paar Tagen Das iſt in Rußland gar nichts
Mein Cegenüber ein junges Ehepaar aus Krasnojarſk
ſitzt bereits ſeit drei Wochen auf der Bahn Nach ihren
Berichten iſt es in Sibtrien recht ſchlecht und ſie wollen
in Georgien verſuchen ſich eine neue Exiſtenz zu

Durch die

ſich nicht gegen eine Geſinnung ſondern gegen Kreiſe

Waggott

gründen
In der zweiten Etage in Rußland gibt es in

vorgefundenen Schriftſtücken ergeben daß früher hoch
geſtellte Perſönlichkeiten das Unternehmen finan
zie ll unterſtüzten

Paßerleichterungen
Infolge der Bedenken bezüglich der Kapitalflucht

bleibt das unleidliche Paßweſen deſſen Wieder
aufleben man vor dem Kriege nicht für möglich ge
halten hätte noch beſtehen Aber wenigſtens ſind mit
Wirkung
für die Ausreiſe aus Deutſchland getroffen
Perſonen die im Reichsgebiet ihren Wohnſitz oder
dauernden Aufenthalt haben gelten für die Ausreiſe
aus Deutſchland als vom Sichtvermerkszwang
befreit wenn ſie beim Grenzübertritt durch einen
Vermerk des Finanzamtes im Paſſe nachweiſen daß
gegen ihre Ausweiſe ſieuerliche Bedenken nicht be
ſtehen Unbedenklichkeitsvermerk Damit klönnen

Neichsdeutſche die Reichsgrenze beliebig häufig chue
Sichtvermerk überſchreiten Bei Ausländern kann auf
arg n reiſeſchtvermertezwanz noch nicht verzichtet
werden

Reichstagsſitzung

Abg Peterſen Dem Wir ſind bereit dem Staat
diejenigen Strafrechtsmittel
deren er bedarſ Es handelt ſich um nötige Ergän

zungen des Strafrechts die nach allen Seiten hin
angewendet werden lönnen
nigte Verabſchierung eines brauchbaren Gefetzes

Abg Dr Dühringer Dun Jeder Staat hat das
Recht der Selbſterhallung Die Erſchütterungen der
letzten Wochen erfordern beſondere Maßnahmen die
Entdeckungen von Organiſationen im ganzen Reich von
Verſchwörungen die wirklich als Mörbderzentralen
bezeichnen kann das fluchwürdige Verbrechen gegen
einen hervorragenden deutſchen Mann machten ein ſeo
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fortiges Eingreifen nötig Deshalb haben wir grunr
ſfätzlich die Maßnahmen des Reichspräſi

denten als berechtigt anerfannt Aber wirmußten überraſcht und erſtaunt ſein äls der YJuſtiz
miniſter erklärte daß dieſe Verordnungen aus
ſchließlich gegen rechts gerichtet ſeien Die
politiſche Verblendung und Borniertheit ver deutſch

völkiſchen Kreiſe
zugegeben aber gibt es ſolche Fanatiker und ſolche
Elemente nur in dieſen Kreiſen Hat die Republik nur

Meine Partei Abg
Die Mörderparlei Lärm und wütende Zu

uſe rechts und links Präſ Loebe ruft den Abg Höl

Gerechtigkeit ſoll das Fundament der Reiche ſein Abg
Höllein wird nach einem Zwiſchenruf zum zweiten
Mal zur Ordnung geruſen und vom Präſidenten auf
gefordert ihn nicht zu weiteren Maßnahmen
zwingen Wir ſtehen auf dem Boden der Verfaſſung

r u J J 7 1 2aber man ſollte an der Verfaſſung nicht ſo viel herum Erregung geraten ſei da
doktern Die Verordnungen hätten ausgereicht Leg
ten Endes ſind die unerhörten Verbrechen der Miniſter
mörder doch nur auf den Druck des Verſailler Friedens
und die daraus entſtandene Erregung im Volk zurück
zuſühren Das Geſetz wird auf 5 Jahre erlaſſen Ter
Wahlkampf wird inzwiſchen einſetzen Sollen die
Deutſchnationalen während dieſer Zeit vogelfrei blei
ben die jetzt allen Beleidigungen ausgeſcht ſind Das
Geſetz iſt in Erregung erlaſſen ein trauriges Doku
ment einſeitiger Parteipolitik Wir lehnen dieſes Ge
ſetz in dieſer Faſſung ab

Abg Roſenfeld U S Was das Geſetz anlangt
ſo ſteht zu befürchten daß ſeine Beſtimmungen gegen
links angewendet werden Wir
neues Diſziplinarſtrafgeſetz welches die
Entfernung der monarchiſtiſchen Beamten ermöglicht

Wir brauchen auch endlich einen republikaniſchen Reichs
wehrminiſter

Aba Dr Streſemann T Pp Wir ſind bereit an
dem Geſetzentwurf mitzuarbeiten Auch wir wollen
daß die jetzige Reichsflagge vor Veſchimpſungen
geſchätzt und auch die Reichsbeamten geſchützt werden
Die Perſon des Reichspräſidenten muß über den Par
teien ſtehen Nach den bisherigen Feſtſtellungen muß
auch ich annehmen daß es

Mörderorganiſationen

gibt Dieſe müſſen mit Stumpf und Stiel
ausgerottet werden gleichviel gegen wen ſie ſich

vom 1 Juli 1922 gewiſſe Erleichterungen

in die Hand zu geben

Wir hoffen auf beſchleu

en
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Helfſerich ſonſt kommen wir nie aus der Atmoſphäre
der Leidenſchaft heraus Auf abſehbare Zeit iſt der
Wiederaufbau Deutſchlands nur möglich auf dem
Boden der Republik an der auch meine Partei mit
arbeiten will Aber die Republik würde mehr mora
liſche Eroberungen machen wenn ſie ſich von Bilder
ſtürmerci fernhielte die immer etwas Kulturloſes
an ſich hat Einzelne Beſtimmungen des Geſetzes gehen
weit über das ehemalige Sozialiſtengeſetz hinaus
Dieſe kann meine Partei nicht ennehmen

Abg Leid B Vp ſchließt ſich im weſentlichen den
Erklärungen der Deutſchen Volkspartei und des Zen
trums an doch müßten gewiſſe Aenderungen am Geſetz
vorgenommen werden Auch würde verſchiedenes ſich
beſſer durch Verordnung regeln laſſen

Abg Remmele Komm fordert Kontrollorgane der
Arbeiter die die Säuberung der Juſtiz Reichswehr
und Polizei von monarchiſtiſchen Elementen über
wachen ſollten Jm übrigen reiche das Geſetz nicht
aus vie Geheimorganifationen zu treffen Er fürchte
daß die Verordnung gegen linls angewendet
würden Auch das Amneſtiegeſetz gehe ihm nicht weit
genug Er verlange vor allem die Freilaſſung von
Max Hölz

Das Geſetz wird dann dem Rechtsausſchuß
überwiefen ebenſo das Amneſtiegeſetz

Morgen nachmittag 2 Uhr Beratung der zum Ge
ſetz eingebrachten Jnterpellationen

Kleine Chronik
Selbſtmord des Berliner Franenmörders Groß mann

Der wegen dreiſachen Mordes augellagte Berliner
Franenmörder Großmann erhängte ſich geſtern morgen
in ſeiner Zelle Großmanns Vernehmung be
ginnen ſolite teilte ter Gerichtearzt mit daß ſich Groß
mann eiwa eine Stunde vor Beginn des Termins in
ſeiner Zelle erhängt habe Jn den wenigen Minuten
als ſich der Wächter vorübergehend zur Ablöſung ent
ſernt hatte zcrriß Großmann ſein Bettzeug und er
hängte ſich en cinem Nagel in der Zellentür Groß

Als

mann hatte noch vor cinigen Tagen ſeinem Verteidiger

Auch T ie n S
zu

fordern deshalb ein

richten Dem Geſetz ſollte man lieber den Namen Gle
ſetz zum Schutz der Verſaſſung geben Dieſer Titel
würde umfaſſender und zweckentſprechender ſein
Hauptſache bleibt die Zuſammenfafſung derjenigen die
bereit ſind innerhalb der heutigen Stagatsform mit
allen Kräften zum Wohl des Vaterlandes mitzuarbei
ten Auch Rathenau war nach Tradition
zichung kein Republikaner aber er hat ſich der Repu
blik zur Verfügung geſtellt Die jetzigen Mitglieder

und Er

der Regierung können nicht für unſere üblen Zuſtände
Per antwortung geben Haß und Leidenſchaft dürfen
ſich nicht auſ einzelne Perſonen konzentrieren Zuruf

allen Wagenklaſſen aufklavpbare Lager wie in unſeren
2chlaſwagen wohnt elne Frau aus Bakn mit ihrer
ſiebzehn oder achtzehnjährigen Tochter Das Mädel
iſt bildhübſch nur ſo ſchmutzig daß man ſie erſt mit
dem Schrubber bearbeiten möchte Jeden Morgen
baumelt ſie mir erſt eine Weile vom oberen Lager her
unter mit ihren Beinen vor der Naſe und jeden Abend
ſingt e mir ihren ganzen Liedervorrat vor wobei ich
feſtſtelle daß der Walzertraum und die Dollar
prinzeſſin heute in Rußland augenſcheinlich populär
ſind Jm dritten Stockwerk das iſt auf den Gepäck
brettern wohnen ein Türke und ein Tatare die weiter
nicht viel in Erſcheinung treten da ſie meiſt ſchlafen

Mit der Zeit freunden wir uns an und bilden dann
für die weitere Reiſe einen eigenen kleinen Staat im

Auf den größeren Stationen geht immer
einer hinaus um heißes Waſſer für den Tee zu be
ſorgen und dann werden die Mahlzeiten gemeinſam
eingenommen Meiſt gibt es gebratenen Fiſch der von
Roſtov bis nach Baku auf allen Stationen angeboten
wird außerdem Eier Milch und auf den erſten kauka
ſiſchen Stationen junge Zwiebeln die mit ſamt den
grünen Stielen gegeſſen werden und nebenbei geſagt
ausgezeichnet ſchmecken

Während in der Ukraine der Frithling noch gar nicht
recht kommen wollte iſt hier ſchon alles in voller
Blüte und jede Station und jedes Streckenwärter
häuschen iſt eingeſaßt von weiß und roſa ſchimmernden
Bäumen Das Land iſt einſam Man ſieht kelne
Dörfer ſondern inmitten ver Felder einzeln ſtehende
Häuſer Je weiter es nach Süden geht deſto ſatter und
ſommerlicher wird das Grün und deſto mehr tritt
Wald an Stelle der Felder Leider iſt regneriſches
Wetter ſo daß die Eis und Felskette der kaukaſiſchen
Berge völlig hinter den Wolken verſchwindet

Die eintönige Regelmäßigkeit unſeres Lebens im
Zuge wird nur unterbrochen durch die Billett und
Paßkontrollen die meiſt irgendwelche Zwiſchenfälle
bringen Schon in Südamerika werden die Fahrkarten
während der Fahrt von zwei Beamten zugleich revi
diert Hier in Rußland aber treten ſie gleich zu dritt
und viert auf Und außerdem begleitet ſie ein
Rotarmiſt mit geſchultertem Gewehr

So eine Billettkontrolle beſonders des Nachts iſt
immer eine größere Sache Voran geht ein Beamter
der auffordert die Karten bereit zu halten Dann

haften Bemerkungen

einen Aufruf an Stand und Land übergeben mit der
Bitte ihn an den Anſchlagſänlen zu veröffentlichen

Ter Berliner Rufſen Attentatsprozeß
Jm Prozeß wegen des Attentats auf Miljukow be

ſätigte der Angell Taboritzki geſtern die in der
Vorünterſuchung gemachten Angaben über ſeine Ver
gangenheit und die Beweggründe die ihn zu der Tat
geführt haben Er habe Miljulow für einen Vater
landsverräter gehalten und beſchloſſen ihn zu beſeiti
gen Es habe ihm leid getan die deutſche Gaſtfreund
ſchaft dazu mißbrauchen zu müſſen Er habe es als
einen Wink des Schickſals betrachtet daß Miljulow nach
Berlin kam und ihnen gewiſſermaßen in die Arme lief

Ausſagen erklärte
Tabrrisli jeht aber daß er lediglich deshalb in die
Philhar gegangen ſei um Schabelſki als Zeuge

zu fönnen Mit dem Attentat ſelbſt habe er
ich zu tun gehalt Zchabelfki behauptet t er
ährend des Vortreges Miljukows in eine ungeheureErregnng er geſehen habe daß Milju

ſow ſich in kleiner Weiſe verbeſſert habe Er ſei ſeiner
Sinne nicht mehr recht mächtig geweſen habe plößlich
die Piſtole herrorgezegen und geſchoſſen

Groſtſener in Hamburg
Vei dem geſtern telcgraphiſch gemeldeten Großſeuer

in ten Norddentſchen Spritwerken ſind zwei Perſonen
gelutet und acht verletzt worden Eine große Menge
Sprit verbrannte oder iſt durch Auslaufen vernichtet

Ein Durchbrenner
Verſchwunden iſt in Auma Th ſeit Mittwoch unter

Jurücklofſung ſeiner Familie der Vorſitzende des Ge
werkſchaftskartells Wie die Oſtthür Ztg meldet
hat er die Gewerkſchaſtslaſſe durch Mitnahme ihm an
vertrauter Gelder um 20 000 M erleichtert Auch Ge
werbetreibende ſind Leidtragende

Eine ſechzehnjährige Brandſtifterin
Als die dreiwralige Brandſtifterin im Rittergut

Nockendorſ bei Pößneck wurde das dort beſchäftigt ge
weſene noch nicht ganz 16 Jahre alte Dienſtmädchen
Marta Müller ans Rudolſtadt feſtgenommen das nach
langem Leugnen ein umſaſſendes Geſtändnis ablegte
Ueber den Grund der verbrecheriſchen Taten weiß das
Mädchen das zuvor in der Beſſerungsanſtalt zu
Frankenhaufen untergebracht war keine beſtimmten
und glaubwürdigen Angaben zu machen

Schweres Antomobilunglück

Jn Beihingen bei Ludwigsburg riß an einem mit
30 Perſonen beſetzten Laſtauto die Kette an der
Uremſe Der Wagen rannten einen Berg hinunter und
ſtieß gegen eine Mauer Es gab vier Tote 16 Schwer
verletzte und 10 Leichtverletzte

Granſiger Fund
Aus Hinterzarten Schwarzwald wird berichtet

Jm Walde bei der Wirtſchaſt Zur Eſche im Zinken
Albersbach fand ein Hirtenknabe kürzlich an einer ganz
abgelegenen Stelle zwei menſchliche Skelette an denen
terlweiſe noch Kleider hingen Beide Schädel weiſen

kommt der eigentliche Schaffner Einer hält ihm das
Licht und ein anderer ſieht ihm über die Schulter zu
Nach einer Weile erfolgt dann unter ähnlichem Auf
gebot die Paßreviſion Die Paßbeamten erſcheinen in
Lederjacken und mit Revolvern den Jnſignien der
politiſchen Macht in Rußland Meiſt gibt es irgend
welche Beanſtandungen Proteſte und Verhandlungen
die nach Abzug der Beamten von wenig ſchmeichel

über die Sowjetregierung be
gleitet zu ſein pflegen

Die häufigen Kontrollen ſcheinen ſich insbeſondere
auf die blinden Paſſagiere zu richten Jm Gegenſatz zu
der Ukraine geht man hier ſehr ſtreng gegen ſie vor Auf
jeder Station wird ein Schub hinausexpediert Trotz
dem ſind immer wieder neue im Zuge denn nach jeder
Station ſpringen welche auf den fahrenden Zug

Von Roſtov bis nach Baku fahren wir durch eine
ganze Anzahl verſchiedener Republiken der R S F
S der ruſſiſchen Sowjetföderative Ab und zu iſt
Zollkontrolle Die Beamten ſuchen ſich dazu irgend
welche ihnen verdächtig ſcheinende Reiſende aus So
greiſen ſie ſich bei uns den Türken heraus der mit ſamt
ſeinem Gepäck unter Bewachung abgeführt wird Als
er nach 24 Stunden noch nicht zurück iſt läßt ſein
Kamerab der Tatar betrübt den Kopf hängen Aber
kurz vor Derbent erſcheint er ſamt ſeinen Körben und
Säcken vom ganzen Waggon ſtürmiſch begrüßt Wo
er die ganze Zeit war weiß ich nicht Augenſcheinlich
gibt es im Zuge einen beſonderen Waggon für der
artige Zwecke Unterſuchungen Verhaftungen uſw

Terdent iſt bereits aſerbeidſchaniſcher Kaukaſus Von

hier ab ſind die Stationsſchilder in ruſſiſchen und
perſiſchen Schriftſtreifen und die Lebensmittelverkäufer
ſind Tataren mit denen man ſich auf ruſſiſch nur ſchwer
verſtändigen kann

Viele dieſer Stationen ſind zerſtört denn bis hier
her erſtreckten ſich im Jahre 1918 die Kämpfe zwiſchen
den Türken die Baku eingenommen hatten und den
Ruſſen Die Landſchaft iſt öde Steppe Zur Linken
rollt in flachen bräunlich gelben Wellen der Caspiſee
zur Rechten ſteigt welliges Hügelland an

Ab und zu eine Schafherde ein paar Reiter in
hohen Mützen und zottigen Fellmänteln oder eine
Kamelkarawane Die Tiere mit durch die Naſenringen
gezogenen Leinen aneinandergebunden in ſchwerem
ſchaukelndem Trott gleich im Sturmwind auf und ab
ſtampfenden Schiffen

Kindern wohnt
gebracht

Ein und Ausſchußöffrungen vor Bei der männlichen
Leiche lag ein Armeerevolver Fingerringe Uhr und
Geld wurden rorgefunden

Tod auf den Schienen
Ein Landwirt der mit ſeinen fünf Kindern auf

einem Fuhrwerk Heu holen wollte forderte an einer
Schranke bei Burbach Weſlf den Wärter auf ihn noch
vor der Durchfahrt des Zurges vorbeizulaſſen Ter
Wärter lam dem Wunſche nach die heranbrauſende
Lokomotive erfaßte das Fuhrwerk tötete den Land
wirt und drei ſeiner Kinder die gräßlich verſtümmelt
wurden das vierte Kind wurde ſchwer das fünfte
weniger ſchwer verletzt

Letzte Telegramme
Die Wahrſcheinlichkeit einer Reichstagsauflöſemg
no Verlin 6 Juli Eig Drahtmeld Die Aus

ſichten ſür eine glatte Erledigung des Geſetzes zum
Schutze der Republik haben ſich wie wir aus
parlamentariſchen Kreiſen erſahren gebeſſert und man
rechnet damit daß ohne beſondere Zwiſchenfälle und
ohne nennenswerte Aenderungen das Geſetz ſchließlich
vom Reichs age angenommen werden wird Hat ſich
cuch nach dieſer Richtung hin der politiſche Horizont
entwölkt ſo iſt doch eine neue Verſchärſung der Lage
durch die Bereitwilligkeit der Unabhängigen in die
Regierung einzutreten zu verzeichnen Jn der geſtrigen
interfraktionellen Beſprechung haben das Zentrum
und die Demokraten ſich auf den Standpunkt ge
ſtellt daß ſie einer Erweiterung der Regierung nach
links zuſtimmen lönnten wenn gleichzeitig auch
die Deutſche Volkspartei in die Regierung
einträte Nach der geſtrigen Rede Streſemanns glaubt
man beſtimmt annehmen zu dürſen daß die Deutſche
Volkspartei bereit ſein wird in die Regierung ein
zutreten Wenn man nun bedenkt daß die beiden
ſozialiſtiſchen Parteien feſt entſchloſſen ſind eine Er
weiterung der Regierung nach linls durchzuführen ſo
iſt mit großer Wahrſcheinlichkeit zu rechnen daß der
Reichstag auſgelöſt werden wird Eine weitere Klippe
an der der Reichstag zu ſcheitern droht wird in parla
mentariſchen Kreiſen in dem neuen Diſziplinar
geſetz erblickt So iſt alles in allem die Stimmung
in Reichstagskreiſen außerordentlich veſſimiſliſch

Der Streik im Berliner Zeitungsgewerbe
B Berlin 6 Juli Zur Streiklage im Zeitungs
re erfahren wir Der Reichsarbeitsminiſter hat

eide Parteien zu einer Zuſammenkunft auf heute
nachmittag 4 Uhr eingeladen Damit ſind die bisher
inoffiziellen Beſprechungen in ein offizielles
Stadium getreten

Die Lage in Zwickan
no Dresden 6 Juli Eig Drahtmeld Ueber die

Vorgänge in Zwickau gab heute Miniſter
Lipinſki im Landtage u a folgendes bekannt Der
Aktionsausſchuß hat Arbeiterpatronuillen ein
gerichtet und von den Unternehmern das Zugeſtändnis
erlangt daß die durch den Streik ausgeſallenen
Löhne bezahlt werden Jn der lehten Nacht iſt
eine große Anzahl junger Leute verhaftet worden
Die Kaſerne konnte entſetzt werden Wenn ein Rück
ſchlag eintritt ſollen ſofort Polozeiverſtärkungen ein
geſetzt werden Lipinſki teilte ſerner mit daß nach ihm
gewordenen Mitteilungen die Ruhe und Ordnung in
Zwickau wiederhergeſtellt ſei

Wie wir noch erfahren ſoll der Aktionsausſchuß be
reits vor zehn Tagen unter dem Vorſitz des früheren
mehrheitsſozialiſtiſchen Landtagsabgeordneten Robert
Müller gegründet worden ſein Siehe auch S

Der Polenterror
no Kattowitz 6 Juli Eig Drahtmeldg Gegen

die drei hieſigen deutſchen Zeitungen Katto
witzer Zeitung Volkswille und Oſtdeutſche Morgen
poſt wurden in der heutigen Nacht Handgran a
tenanſchläge verübt Zahlreiche Fenſterſcheiben
wurden zerſchlagen und verſchiedenes Druckmaterial
vernichtet

Die Streiklage in Amerika

in Newyork 6 Juli Eigene Drahtmeldung
Alle Züge verkehren jetzt wieder regelmäßig Der
Eiſenbahnerſtreik iſt ausſichtslos da die
400 000 Streckenarbeiter ſich den 500 000 Werkſtätten
arbeitern nicht anſchließen wollen und in die Herab
ſetzung der Löhne unter Proteſt eingewilligt haben
Präſident Harding erklärte jeder Amerikaner habe
das Recht zu arbeiten ohne jemand um Erlaubnis
u fragen Hardings Ausſpruch wird als ein neues

rſprechen der Regierung ausgelegt den Schutz
der Arbeitswilligen zu gewährleiſten

Die nächſte Konferenz der beiden Parteien im
Kohlengrubenſtreik findet am Montag nach
der Rückkehr Hardings in Waſhington ſtatt

Ein Wald von Bohrtürmen kündet Baku und dann
liegt die Stadt ſelbſt da zwiſchen Bucht und Fels Mit
ein paar tatariſchen Trägern ziehe ich los und nehme
Marſchrichtung auf den gotiſchen Kirchturm ver ſich
weithin ſichtbar über die flachen Dächer erhebt

Der deutſche Pfarrer den ich aufſuchen will iſt
allerdings tot aber der armeniſche der ihn vertritt will
mich nicht fortlaſſen Da ſeine ganze Wohnung aus
einem Zimmer und einem als Küche dienenden Vor
platz beſteht in dem der Paſtor mit Frau und vier

ſo werde ich in der Sakriſtei unter
Und müde wie ich bin ſchlafe ich bald auf

meinem Tiſch unter den Augen Martin Luthers ein

d Hochſchulnachrichten Zum Rektor der Univerſität
Göttingen für das Studienjahr 192223 iſt der
Geh Medizinalrat Prof Dr Eugen von Hippel
Direktor der Augenklinik gewählt worden Geheimrat
v Hippel kam 1909 als Orbinarius nach Halle als
Nachfolger SchmidtRimplers und 1914 nach Göttingen
als Nachfolger ſeines Vaters Arthur v Hippel
Der Breslauer Geograph Geheimer Reg Rat Prof Dr

n t hre t Aale hat einenan die Univerſi eipzig als Nachfolger desRats Joſ Partſch angenommen chioig es
st Raſſenhygiene Jn Leipzig findet zur Zeit eineVolkstümliche Tagung über Ra ehygiene ug Volks

e e Die Tagung wurde durch einen Vor
trag von Prof Dr Kuhn Dresden über die Be
deutung der Raſſenhygiene für Deutſchland eröffnet
Der Redner betonte wie wir angeſichte der Tat
ſache daß a 65 Millionen Menſchen in Deutſchland

Million Geiſteskranke 100 000 ileptiker 325 000
Schwerlungenkranke kommen die Gattenwahl ſei bei
der nur das volksethiſche nicht wie bisher das
materielle Moment den Ausſchlag geben dürfte Als
r Läuterungsmittel nannte er die Pflege der

Leibesübungen Kampf gegen Geſchlechtskrankheiten
und Frühehe die wohl geeignet iſt ein Volk mit
den beſten Keimanlagen zu fördern Siny erſt die Par
lamente von der Bedeutung der Raſſenhygiene durch
drungen ſo wird Sozialismus zu wahrem Ethos ge
adelt Sehr intereſſant waren auch die er
des bekannten Leipziger Gelehrten Profüber Raſſenhygiene bei den en
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Der Zuſammenbruch der Mark
und die Wirtſchaftslage

Neue ſchwarze Wolken bie Gefahr neuen Unheils
ängen über Deutſchland und dem deutſchen Wirt

ſchaftsleben Der Dollar hat den Stand von 400 M
überſchritten die Mark gilt in Newyork und den
meiſten übrigen Börſenplätzen weniger als einen
Pfennig Eine neue Teuerungswelle droht ſich über
Deutſchland zu ergießen das ſchon jetzt die gefährlichen
Anzeichen eines Unterverbrauchs eines fortſchreiten
den ſcharfen Rückganges der Kaufkraft weiter Be
völkerungskreiſe zeigt Eine ganze Anzahl von Gründen
haben in unheilvoller Vereinigung dieſe neue gefähr
liche Entwicklung herbeigeführt Die Ermordung des

u

u rnaus Deutſchen Außenminiſters Rathenau hat eine Zu
ſpitzung der ſchon vorher ſchwülen innerpolitiſchen

an Lage im Gefolge gehabt Noch nie ſtanden ſich die
Parteien und die einzelnen Bevölkerungsklaſſen ſo er
bittert gegenüher Jeder Tag kann neue Zwiſchenfälle

und
lichſich neues Unheil bringen Das Geſchäftsleben leidet unter

dieſer nervöſen Angſt ren ſchwer Aehnlich
ort wie nach dem KappPutſch haben die Beſtellungen

Lage überall nachgelaſſen Die Jnduſtrie rechnet im Zu
die ſammenhang mit der bevorſtehenden Brotverteuerung

gen und der Vervielſachung der Mieten mit neuen Lohn
7 bewegungen Starke Lohnerhöhungen müßten aber die
um Exportmöglichkeiten Deutſchlands weiter verringern
ge Der neue Markſturz erhöht zwar wieder die Exportnach prämie aber unſere aus andiſchen Konkurrenten

uch gehen fortgeſetzt mit Preisherabſetzungen vor

ung Das Ausland hat in den letzten Tagen gewaltige
7 Markbeträge abgegeben weil es die innen und aißen

ubt politiſche Sitnation Deutſchlands überaus peſſimiſtiſch
ſche beurteilt Jn Deutſchland aber ſanden Angſikäuſe in
ein Deviſen ſtatt Der Jmporthandel und die Jnduſtrie
den die in den letzten Wochen mit der Eindeckung ihres

x Deviſenbedarfs zurückgehalten hatten ſuchen ſich um
Er ſeden Preis die notwendigen Deviſen zu beſchaffen

ſo a die Knappheit in Deviſen durch die innerpolitiſche
Lage immer größer wird Es mag ſein daß auch dieder rößerippe Spekulation die Situation ausgenutzt hat aber man

4 vergeſſe nicht daß ſchon die Geldinappheit die Speku
rig lanten daran hindert größere Devifenbeſtände zu
ar hamſtern Man braucht nur auf die Tatſache hin
ung zuweiſen daß wir im Juni allein 2 Mill To engliſche

Kohle bezogen haben um den Grund per ſtarken De
viſenſteigerung zu erkennen Wenn die Kohlenarbeiter
das Uberſchichtenabkommen definitiv ablehnen wird

ug3 vie Einfuhr engliſcher Kohle der Deviſenbedarf die
hat Verſchlechterung der deutſchen Zahlungsbilanz und der

peute deutſchen Valuta noch zunehmen Die Reichsbank hat
sher in den Vorwochen man muß ſagen ohne Erfolg
elles gewaltige Deviſenbeſtände zum Zwecke der Stützung

des Markkurſes hergegeben Sie mußte ſich daher
gerade jetzt wo der Markſturz kataſtrophale Formen
annahm Beſchränkung aufſerlegen Deutſchland muß

r die am 15 Juli 50 Mill Goldmart auf Reparxationskonto
tiſter zahlen Wenngleich das im Ausland verbreitete Ge
Der rücht falſch iſt wonach Deutſchland der Reparations
ein lommiſſion erklärt hat es könne nach dieſer Julirate

idnis eine weiteren Zahlungen leiſten ſo iſt doch unvecrkenn
enen bar daß der neue Markſturz das Repara
t iſt tionsprogramm vernichten muß Man ver

rden geſſe nicht daß inſolge der Steigerung der Deviſen
kück 50 Millionen Goldmark jetzt meyr als 5 Milliarden
ein apiermark darſtellen Zweiſellos wird ſich für die
ihm M eutſche Regierung ſchon um die Ernährung der Be

ig in öllerung durch ausländiſche Getreideeinfuhr zu
ſichern die Not wendigkeit ergeben Finanzhilfe

ß be vom Auslkande oder doch ein neues Mora
heren torinm z erbitten Die Garantiekommiſſion die
obert augenb icklic in Berlin die deutſche Finanzlage prüſt

wird hoffentlich ſelbſt zu dem Ergebnis kommen daß
Heutſchland unter der eiſernen Notwendigkeit der
jüngſten Kursentwicllung der Mark nicht einmal die

jegen ebingungen des letzten Moraoriums erfüllen kann
atto Es iſt möglich daß Frankreich ſich jetzt eher mit Sach
kgen leifſtungen einverſtarden erllärt zumal Amerila ſich
un a ä mit einer weiteren zweijährigen Stundung
eiben rer jranzt Zinszah ungen auf die franzöſiſche
erital Kriegsſchuld in Amerila einverſtanden erklären will

eursentwicklung der Mark wird durch die nach
ſtehende Tabelle illuſtriert

Friedensparität 9 11 21 11 1 22 27 jehtung Amſterdam 39,26 0,96 70 0,75 0,60
Der Zürich 123,45 1,30 2,95 1,49 1,21die ockholm 5389 1,50 2,33 1,15 08ttena Kopenhagen 68,80 2,00 2,95 1,37 1,07erab Dollar 1,29 310,00 176,50 ca 313,00 ca 440,00

rben Die Ausſichten auf eine internationale An
habe leihe ſir irch die Zuſpitzung der innerpolitiſchen
bnis Lage in Deutſchland ſehr heracgemindert worden
eues er amerikaniſche Fingnzmann Morgan der noch vor
h u tz rzem von einer graßen Hilſsaltien für die not

leidenden Staaten Europas ſprach hat jeht erllärt
im daß ein Ruck nach links in Deutſchland die amerika

nach niſchen Ge dgeber veranlaſſen würde ſich röllig zurück
ziehen Es iſt zwar für Anſang Oktober eine neue

Küleihekonſerenz in Paris beabſichtigt aber erſtens
kann Deutſchland nicht bis Oktober warten und

ann zweitens haben die jüngſten Vorgänge in Deutſchland
Mit ben dentſchen Anleihelredit ſchwer geſchädigt Der ein
hme zige ſchwache Troſt beſteht darin daß ein Zuſammen
ſich bruch der Mark eine neue r ütterung der

europäiſchen Wirtſchaftslage nach ſich
iſt ziehen muß Vielleicht wird die Furcht vor einer Ver

will ſchürfung der Kriſis im eigenen Lande die Staats
aus männer der Entente doch endlich veranlaſſen das dent
Bor he Revargtions und Valutaproblem in einer Weiſe
vier zu regein die Deutſchland und ihren eigenen Ländern
tter allein Rettung bringen kann
auf

Der Dollar 443,50 Mark
ität An der Newvorker Börſe wurde geſtern zu
der folge der Schlußnotierung eine deutſche Mark mit
el 0,23 Cents bewertet tags zuvor mit 0,239 Jn ver
trat Nachbörſe ſtieg die Notierung für eine deutſche Mark
als auf 0,234 Geld 0,23 Brief Dollarbewertumg
s 425,53 Geld An der Berliner Vörſe wurde heute der
Dr Dollar mit 443 gehandelt
nen
be d Halliſche Notierungen
ine Aküen 6 7 1 Tlks Halleſcher Bankverein 23001 2or ganten nes Ut Ge uBe Preurlger Braun tie 1250 2003et Niehectiche Montanwerke Akt Gefl 1922 19750
at Werichen Weißenfelſ Arannk A 1850ind Ammenoorſfer Papferfabrit 15706 1355

Erönlwiner Papierfabrit 9000 790e ſleubearg t 220 2enburger Katinn2 Ellenwer Bulinner 4 259Fabr ſiv Maſch f Ammermann Co 105 370

Il ß r Vorz AkiHlaungztgen zncterftabrt 3r Lihene e wie u 270Halleſche Röhrenwerke 41 u 6 70 dnit Hildenrandſche Muhlenwerke 7895ar Faterbad Achmedeberg 3756 4 97656ch Körbisoorſer angerſabritKohhanſerhutte Nr 16000 405 4053ge GHottirzed Lindner 750600en Wegelin Hübner 7100 690Zeitzer Maſchinenfabrtl
2 Zuckerraffinerie Halle 8750 275

Handels Jeitung
Berliner Börſe von heute

Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 6 Juli
Die BVörſe rechnet mit der Möglichkeit der Auf

löſung des Reichstages woraufhin die ausländiſchen
Zaählungsmittel im heutigen Vorbörſenhandel als
auch an der Börſe ſelbſt wieder anzogen Kabel New
york wurde nach 425 mit 438 à 442 à 443 gehandelt
Außer der Unſicherheit die eine Flut von Devifen
zur Folge hatte fanden Abwanderungen der Geld
mittel vom Rentenmarlt auf Effelten und ſonſtige
Deviſenpapiere in größerem Umfange ſtatt Hierzu
geſellten ſich auch Käufe aus dem Auslande die der
Börſe ein feſtes Ceſamtbild verliehen

m Montangktienmarkte bewegten ſich die Kurs
gewinne zwar nicht im gleichem Tempo wie geſtern
immerhin waren doch größere Steigerungen zu ver
zeichnen durchichnittlich 50 Proz betrugen
Darüber hinaus ginen Lothringer Rheiniſche Braun
lohlen die bis etwa 85 Proz anzogen ſowie Ober
bedarf und Rheinfahl die 120 Proz gewannen Auf
dem Kalimarkte waren Aſchersleben 100 Proz
Halliſche notierten 1325 Heldburg 1387 Mans
ſelder 439

de

Anilinwerte zeigten keine nennenswerten Ver
änderungen dagegen waren chemiſche Werte mehr
geſfragt Rottweiler Pulver gewannen 5 Proz
Eleltrowerte ſtellten ſich im Durchſchnitt um etwa
40 Proz höher Bergmann 75 Proz Schiffahrts
werte um etwa 209 Proz gebeſſert

Jm freien Verlehr nannte man BVenz
Worff 870 Scheidemandel 1700 Unter den n
werten waren bei den Maſchinenfabrik Altien Krauß
Orenſtein Koppel und Vogel bis 50 Proz höher
die übrigen konnten bis 30 Proz anziehen Textilwerte

mit 555

waten um rund 50 Proz gehoben Von Waggon
werten waren Hannoverſche Waggon 140 Proz
ſonſt nennen wir noch Vaſalt 150 Proz Holzmann
DeutſchAttantiſche Telegraphen 50 Proz Am Pe
trelenmmarkte waren Deutſche Petroleum um 25
Erdöl um 50 Proz gebeſſert

Unter den deutſchen Renten zog die Aprozentige
Reichsanleihe um 5 Proz an Die ausländiſchen
Renten lagen wiederum feſt 5prozentige Mexikaner

150 Proz und 5prozentige Tehvantepec 125 Proz
Türkenloſe 50 Mark

Jm Verlaufe blieh die Börſe weiter feſt Der
Kaſſa Jnduſtriemarkt gewann unter der allgemeinen
Feſtigkeit Polniſche Noten 9,02 öſterreichiſche Noten
205 Die Mark kam aus Amſterdam mit 0,58 Kopen
hagen 1,5 Zürich 1,21 Stockholm 0,872

Heutige Kurſe
Fortlaufende KaſſaNotierungen a d Verdlin Börſe

Die Notierungen des Vortages ſind Einheitskurſe

o 7 5 7

Vochum Guh 1340 12605 Rütgerswrk 790 S
Bunderns 749 Allg Elt Geſ 708 700t2 1175 eramann 600 250el Sevaw 1258 190 chuckert 750Harpener 23 2200 S Halske 1170 t1ö0
Hoeſch Eiſen 14 Deſſauer Gas 60Hohenlohe 86 535 Diimler 455Jiſe Vergbau 1443 Di Waffen 1635 16000
Kattom Brgb 540 14 Gebr örting 555Laurahuntte 2200 2200 Löwe 1120 10050Lothrg Hütte vah 503 Hackethal 670 6605Oberbedari In 825 Hirſch Kupfer t25Phön Bergw 113 13 Gorh Waggon 2Mieueck Böont 101 Viute Hofut 810 709
Jtomb Hütte Go0 Nordd Wolle 13 0 1260hale Ehen Stett Vulkan 1405dtich Nait 2045 2532 Baltiimore S 2
Kann Aicherol 1170 1085, Canada 850Weſeregein 1010 Hamb Paket 485 463IIIIII 795 770 Hanſa 73 530Bad Anilin 80 Nordd Lloyd 330Duyn Movet 750, Commerzbk 2 2Eiberf Farb 6800 7100 Darmädter 286 2384
Goloichmwiht 44 050 Demſche 572 505Höchſt arbw 7 7äu Distonto 294 32Kö n outu 870 uresdn Bank 2Oil vor l 1730 1060

Heutige Deviſenkurſe

Jn ar wurden gern in 0 7 7t äd Kr Fr Vire Vei m nyre
ümiterdam 17027 09 17072 e 16672 10 16720 90
Brüiſe 3 w

Curtütant a I 7506,50 7000 50 7000 15 70683 35
optenhaten 9387 60 9012 40 9238,40 9201 6Dtog non 11835,15 11864,85 11066 15 11003,85
Dinge 990,/5 943,25 915,80 0948,20Jlalten 2
Lrounodun für Pfo Ster 2037 40 2042 55
Newe7or für 1 Louar 154 3 454,55 SPartie milSchwenn l
Spanten
Bnenose Afres 13474,50 16522,50 wBulgarien 393,00 304 40 788 00 2e9 10en aitWien 7 Oeſter abgrſt 05 2, 0 1,95 1,00tag 873,00 6876,10 432,05 835 05VBudhaveſt 701 28,80 26 75 30 885BNoln aorf 9,05 8,03
Bulareft S
Jaban Je n

Rio de Janeiro Milreſ6

Mitteldentſche Verſicherungs Aktiengeſellſchaft in
Halle a d Soale Die geſtrige Auſſichtsratsſitzung be
jchloß die ordentlicke Generalverſammlung auf den
28 Juli cinzriberufen und eine Verteilung von 7 Proz
Dividende im Vorjahre 5 Proz für das abgelauſene
Geſchäſtsjahr auf das erhöhte Aktienkapital vor
zuſchlagen

Wirtſchaſtsbezirk Sochſen Thüringen Anhalt Ent
gegen einem früher geſaßten Beſchluß des Thüringer
Städteverbandes der es damals nicht für ratſam hielt
bei der Bildung eines mitteldeutſchen Wirtſchafts
bezirls auch den nördlichen Teil der Provinz Sachſen
dieſem anzuſchließen hat ſich eine Ende Juni ab
gehaltene Sitzung genannten Städteverbandes noch
einmal mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt Es wurde
nunmehr als zweckmäßigſte Abgrenzung des Wirtſchaſtsbezirks Mitteldeutſchland gehalten die ganze

rovinz Sachſen mit dem Freiſtaat Anhalt und dem Lande Thüringen zu einem
einheitlichen Wirtſchaftsgebiet zu vereinigen Somit ſtehen nunmehr wohl alle bedeuten
den Organifationen die für die Löſung des Problems
der Abgrenzung des mitteldeutſchen Wirtſchafts
bezitkez in Frage kommen auf dem von dem Wirt
ſchaſtsverband Sachſen Anhalt in ſeiner Denkſchriſt
vertretenen Ztandvnnkt

Kapitalbedarf der deutſchen Wirtſchaft Nach Feſt
ſtellungen der Ftankſ Ztg ſind im Juni 111 im
Vormonat 179 Geſellſchaften mit Anträgen auf Er
höhung des Aktienkapita s um insgeſamt
1294,9 im Vormonat 2357,9 Millionen M hervor
getreten An Neygründungen von Akltiengeſellſchaften
ſind 124 127 Fälle mit 1216,0 1018 Millionen M
Grundkapltal bekannt geworden davon entfallen 475,4
374,4 Millionen M auf 53 54 Aktiengeſellſchaften

die durch Umwandlung aus einer anderen Unterneh
mungsſorm entſtanden ſind Der Markt der ſeſt
verzinsl ichen Werte wurde mit 250 777 Mil
lionen M in Anſpruch genommen Im erſten Halb
jahr 1922 wurden Koapitalserhöbungsanträge für ins

Halliſche Nachrichten

90 000 1 Flandern Einfinger 2 MinimaxUnpl Almanach

geſamt 138 in der Vergleichszeit des Vorjahres 7
Milliarden M geſtellt Jn Neugründungen von Aktien
geſellſchaften wurden 5,8 in der Vergleichszeit des
Vorjahres 1,8 Milliarden M und an feſt verzinslichen
Emiſſionen 4,8 2,8 Milliarden M inveſtiert

Deutſche Werie G in Berlin Nach dem Rechen
ſchaftsbericht für 1921 wurde die Umſtellung der Werke auf
Friedensfabrikation mit allen Mitteln gefördert Erfreuliche
Erfolge erzielten Schiffbau und Motorenbau Neben zahl
reichen kleineren Schiffen konnten drei 8800 Tonnen Dampfer
vom Stapel gelaſſen werden Die Konſtruktion von Trieb
wagen hat ſich bewährt und zahlreiche Aufträge eingebracht
Das Fabrikationsprogramm für landwirtſchaftliche Maſchinen
wurde erweitert Die Ein griffe der Entente hin
dern die freie Entwicklung der Werke auf das ſchwerſte Jn
das laufende Jahr iſt die Geſellſchaft mit einem bedeutenden
Auftragsbeſtand eingetreten Das Aktienkapital wurde im
Dezember 1921 um 300 Mill M auf 400 Mill M erhöht
Der Bruttoüberſchuß wird mit 234,54 171 42 Mill
Generalunkoſten mit 112,71 57,83 Mill M ausgewieſen
Auch diesmal ſieht die Geſellſchaft davon ab einen Rein
gewinn auszuweiſen

Thüringer Glektrizitäts Lieferungs G in Gotha Die
Generalverſammlung ſetzte die Devidende auf 10 Proz feſt
und beſchloß die Verdoppelung des Aktienkapitals auf 50 Mill
Mark durch Ausgabe von 25 Mill M neuer Aktien die von
der Bankengruppe der A E G mit 145 Proz übernommen
werden und den Aktionären im Verhältnis von 1 zum
Kurſe von 130 Proz anzubieten ſind

Kattowitzer G für Bergbau und Eiſenhüttenbetrieb
Die Erträge der Geſellſchaft ſind in den erſten Monaten des
laufenden Geſchäftsjahres infolge des drei Monate andauern
den Aufſtandes in Oberſchleſien wie bei gllen oberſchleſiſchen
Werken niedrig geweſen ſie ſind aber jetzt im Steigen be
griffen ſo daß laut Proſpelt über die neuen Aktien fürr eine beſriebigende Dividende 10 Proz erwartet wer
en kann

R Wolf G in Magdeburg Buckan Der General
verſammlung wird nach reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen eine Dividende von 29 i 8 15 Proz auf die
Stammaktien vorgeſchlagen

Exfordia Maſchinenbau G in Erfurt Der Aufſichts
rat bringt 20 i V 15 Proz Dividende in Vorſchlag
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Amtliche ProduktenNotierungen
Berlin d 5 Juli 1922

Für 50 Kilo Für KiloWeizen märk 1080 1020 r 640
vomm vagen hweſtyreuß 9 16050 1750einſgaat 700 1750ſchlef jktorta Erbſen 1020 1060Roggen märk 810 800 eine Speiſeerbſen 900 950
War uttererbſen 80 850ſchlef eluſchkenSommergerſte 910 920 Ackerbohnen 625 600Hafer märk 840 860 icken Zweſtpreußiſcher Blaue Lupinen 699 620pomm Gelbe Luptnen 909 910mecklenburgiſch Seradella neue Seſ 7 polniſcheMais La plata Raps kuchen 700 730prompt ab Hamb 725 Leinkuchen 90 1000Für 100 Hilo Trockenſchnitzeleitzenmehl 2700 2825 Zuckerſchnitzel 640 650öggenmehl 1050 2100 Torſmelaßſe 300 380

Kartoff weiße u rote

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 6 Juli 1022
Nach unſerer Feſtſtellung wurde bhente am halliſchen Worchen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt
Grüne VBohnen 1 Pfd 10,50 Ziebeln grüne Schc 7,50 8,00
Weiße Vohnen 1 Pfd 12,00 Vfiſferlinge 1 Pyd 24,00
Auslandsſalat 1 Stck 12 16,00 Steinptlze 1 Pfd 15 22,c0
Kartoßfeln alte 1 b 2,40 2,50 Sitronen 1 Stct 5,00 6,00Kartoffeln neue 1 Pfd 7,00 KErdbeeren 1 Pfd 16 22,00
Ansländ Rotkohl 1 Pfd 9,00 Heidelbeeren 1 Pfd 11 12,00
Weißkohl 1 Pfd 00 6,00 de gnebeer 1 Pfd 5,00 6,00
Wirſingkohl 1 Pfd 4,00 5,00 Kirſchen vuße 1 Pfd 5,00 6,00
Blumenkohl 1 Stck 10 20,00 Kirſchen ſaure 1 Pfd 00 00
Kohltrabt 1 Mdl 13 1500 Himbeeren 1 Pfd 20 24,00
Meerrettich 1 Stg 3,00 12,00 Stachelveeren 1 Pfd 5,00 00
Peterſilte 1 Pfd 6,00 00 Vuntter e Vfd 37 42,00Vorree 1 Möl 3,00 4,00 Eier 1 Stck 4,00e 1 Bd 50 Pflaumenmus 1 Pfd 12 00ettiche 1 Bd 0,60 Huühuer alte 1 Pfd 15 20 00

14 18 00Rhabarber 1 Pfd 0,80 1,00 e 1 PfdMohrrüben junge 1 Sch 000 unten junge 1 Stck 50 80,00
Grüner Salat 1 Stck 0,50 0,70 GBänſe jinnge 1 Stck 65 160 00Schnittlanch 1 B 0,20 Tauben Sta 15 20 00

Woten 1 Pfo 4,50 6,00 Käſe 1 Stck 500 3,70
pargel 1 Pfd 6 16,00 Mat 1 Pfd 12,00

unsVereinsmittecilangen
Sportverein 98 e Donnerstag den 13 Juli ordent

liche Generalverſammlung mit wichtiger Tagesordnung Er
ſcheinen aller ordentl Mitglieder Pflicht

Hall Sporlv ſ8 Hodey Abtlg reitag Training undLeichtathletik anſchließend Monateverſammlung

H F C Eintracht 07 Sonnabend den 8 Juli findet
unſere fällige Generalverſammlung ſtatt Erſcheinen eines
jeden iſt Pflicht Anfang 8 Uhr Gleichzeitig Anmelden
zum Klubmeeting welches am 16 Juli ſtattfindet

H F B Sportfreunde e Freitag den 7 Juli abends
s Uhr Mitgliederver ſammlung im WMarkgrafen Gleich
zeitig wird bekanntgegeben daß bis auf weiteres nur eineVerſammlung im Monat ſtattfindet und zwar am 1 Frei
tag eines jeden Monats

H F V Sportfreunde e Jugenb Abtlg Freitag
357 Uhr Knaben und 8 Uhr Jugendverſammlung im
Markgrafen Vollzähliges Erſcheinen aller Knaben und

Jugendlichen erforderlich da Aufſtellung der Mannſchaften
für die neue Spielzeit erfolgt Unentſchuldigtes Fernbleiben
hat Nichtaufſtellung zur Folge

H F Sportfreunde
Juli im Vereinslokal Jugendverſammlung

7 Uhr Knabenverſammlung 7 Uhr
Aklad Schwimmperein Saale 1919 Freitag den 7 Juli

nach der Uebungsſtunde 59 Uhr im Vereinslokal bei
ner Schulſtr Monatsverſammlung Zwecks wichtiger Punkte
u a Werbeſchwimmen in Könnern iſt zahlreiches Erſcheinen
der Mitglieder unbedingt erforderlich

Athlctilverelnigung Germaniga ſFelſenfeſt
7 Juli narh der Nebungsſtunde Verſammlung

FreitagJugendabtecilung
Anfang

Freitag den

Ring Short und Artiſtenklub Siegfried Morgen
Freitag abends 10 Uhr Uebungsſtunde Darauf Ver
fammlung Das Erſcheinen aller Mitglieder iſt erforderlich
Uebungslokal iſt Kohls Reſtaurant Königſtr 4

Pferderennen
an Sonni ag dem 9 Juli nachmittags 3 Uhr

Die Rennen an kommenden Sonn ag bringen
wieder das Teich Jagdrennen bei welchem die
Pferde in voller Fahrt den mit Waſſer gefüllten Teich
gegenüber dem zweiten Platz durchqueren müſſen Mit
Rückſicht auf die Waſſerſchen vieler Pſerde pflegt die
Abwicklung dieſes Rennens wie im Voriahre die er
götzlichſten Sznen hervorzuruſen Das Rennen kann
aber als eine Prüfung des Cehorſams der Pferde und
der Geſchicllichkeit und Reittunſt der Herrenreiter nicht
entbehrt werden

Das Hauptereignis iſt das große Jagdrennen
über 4300 Meter der Hauptbahn das unter dem
Titel 55 Jahre an die Gründung des Vereins er
innert und mit 40 000 Mark und einem Ehrenpreis
ausgeſtaltet iſt Es werden hierbei ſämtliche ſchwere
Hinderniſſe der Hauptbahn geſprungen darunter drei
Waſſergraben Gleichwertig neben dieſem Jagd
rennen ſieht der Zommerausgleich über 1800
Meter der Flachbahn Jm übrigen weiſt das Pro
gramm noch ein Hürdenrennen und ein Jagdrennen
ſowie zwei Flachrennen über 24600 und 1200 Meter
auf Das längere Flachrennen das große Jagdrennen
und das Teich Jagdrennen ſind den Herrenreitern
vorbehalten Die Geldpreiſe und die Transvortkoſten
Entſchädigungen ſind wiederum erhöht worden und
es liegen allein von den beim vorigen Renntag in
Leipzig anweſenden Trainern ſchon rund 30 An
meldungen für Boxen vor ſo daß die
der Rennen vorausſichtlich diesmal nichts zu wünſchen
übrig laſſen wird Die Ehren preiſe ſind wie bis
her in den Schaufenſtern der Firma G Aßmann Gr
Ulrichſtraße 49 ausgeſtellt

Rennen zu Strausberg
Eigener Drahtbericht

l Tribünen Hürdenrennen 2400 Meter
21 000 M 1 Perbi Einfinger 2 Dahome 3 Cigariſta
Toto für Sieg 157 Platz 38 831 55 Unpl TrugſchlußHeldenſang Element Penholder Babiecag Märchenfee und

Barbele2 Wald Jagdrennen 32000 Meter 21000 M
1 Barbar Thalecke 2 Offenſive 3 Patella Toto für
Sieg 34 Platz 16 27 19 Unpl Salgir Elga Preſto Se
raſto Akazie Furchtlos Royal Blue Balaleika Beberitze
und Eichelkönig

3 li lachrennen 3100 Meterx 21 000 M
Mortimer H Schmidt 2 Maifritzdorf 3 Halma

Toto für Sieg 32 Platz 19 34 Unpl Gigerl Wilhelma
und Atalanta

4 Dachsberg Hürdenrennen 3100 Meter21 000 M 1 Cyganka O Bloch 2 Memento 3 Snob
Toto für Sieg 268 Platz 28 12 13 Unpl Sperling Merſe
burg Danago und Widerhall

5 Hubertusſtock eJagdrennen 4100 Meter
3 Rot

bart Toto für Sieg 31 Platz 17 17
gefallen

6 Oberbarnimer Jagdrennen21 000 1 n 2 Eitel 3 Mirakeloto für Sieg 13 3 efen4 7 P rer Vogelsdorf 1600 Meter 21 000 M
1 Oſt flucht Staudinger 2 Hörſelberg 3 Elmado Toto
für Sieg 23 Platz 12 12 15 Unpl Mineſtra Sandſchack
Medardus Altmärker Habanera Mrs, Bunch und Thus
nelda

Rennen zu Dortmund
Maiden Rennen der Zweijährigen 45 000

Mark 1000 Meter 1 G Beits Manuela H Brown
2 Herzig Korb 3 Teifun Olejnik Tot 14 Pl 11 17 11Unpl Hogenbruder Schneekönig Harfnerin Katharina II

TremoniaLindenwirtin Verhalten 10 3 2
Beits Wander

g9

Rennen 45 000 1600 Meter 1 G

8600 Meter

r 7

ſt a b K Brown 2 Rolandseck II Bleuler
Saria Tot 26 PI 15 16 15 Unpl Sent Maheſa
Dribble Kalmanczi Toni Verhalten 2 Lg Ver
kaufsrennen 35000 1300 Meter 1 A Kuhlmanns
Raſt los Bleuler 2 Marc Aurel Reiß 3 Faſchingsfee
Wermann Tot Pl 15 18 Unpl Naptator GivetCelliſt Sehr leicht 225 3 L Preis von Weſt

falen 425 000 2000 Meter 1 W Hemſoths Edel
ar d Reiß 2 König Midas Olejnik 3 Allah Blenler
ot 73 Pl 11 10 Unpl Rote Roſe Kampf 510

La Ariel Rennen 60000 2400 Meter 1 HSchnitzs Liebhaber Reiß 2 Hyarmodius Olejnih
3 Voltaire Jurnik Tot 110 Pl 25 15 Nnpl Luzille
Oreſtes Leicht 1 L Mark Rennen 45 000
1400 Meter 1 O Trauns Frau Holle Koſina
x 1 A Möllers Domherr Reiß 3 Rengta Olejnik Tot
21 Pl 17 Frau Holle Tot 85 Pl 24 Domherr Pl 20
T nata Unpl Rari 64 Gardiſt Metis Blau und weiß

ellenſchaum Schildbürger Leitha Sheitani Feldgrau
Markaner Totes Rennen Kopf Kopf

3 Torock

Quer durch den Bezirk Anhalt 142,7 kmm
Am 9 Juli findet auch in dieſem Jahre die im vorigen

Jahre ſo muſtergültig organiſierte Zuverläſſigkeitsfahrt
Auer durch den Bezirk Anhält wieder ſtatt

Veranſtalter iſt der Bezirk Anhalt Gau 18 Bund Deutſcher
Radfahrer Die Strecke iſt dieſelbe wie im vorigen Jahre
Deſſau Aken Calbe S Förderſtedt Staßfurt
Hecklingen Winningen Aſchersleben Güſten Bern
burg Cöthen Radegaſt Hinsdorf Tornau Linge
nau Deſſau Abfahrt zum Start vorm 45 vom
Rathaus Start 20 für Fahrer über 35 Jahre und

erkriegsbeſchädigte 80 für Fahrer unter 35 Jahren
Deſſau Kühnauerſtraße Kilometerſtein 3,0 Ziel Haide
ſtraße Kilometerſtein 3,0 Offen für alle Herrenfahrer des
Gaues 18 welche im Beſitz des Sportauswetſes für 1922 ſind
Preiſe im Werte von 500 400 300 200 100 Mark Dem
beſten Fahrer über 35 Jahre ſoweit derſelbe ſich nicht unter
den Preisträgern befindet ein Sonderehrenpreis Außerdem
allen Fahrern welche innerhalb 25 Prozent Zuſchlag der
Fahrzeit des Siegers am Ziel eintreffen eine Zeitmedaille
Kontrollen Calbe Brumbyer Weg 16 Abwurf
kontrolle Aſchersleben Schüßenhaus Askania Güſtener
Straße erſte Einſchreibekontrolle Vernburg Sportpark
Wilhelmsgarten Abwurffkontrolle Cöthen Oſtercöthen
zweite Einſchreibekontrolle Radegaſt Abwurfkontrolle

Ein FußballStädtekampf Kriſtianig Prag geht am
6 Juli in der tſchechiſchen Hauptſtadt vor ſich Die Prager
Mannſchaft ſetzt ſich aus Spielern der Vereine Sparta Sla
via und Union Zizkow zuſammen

Die ſüdbahyriſche Waſſerballmeiſterſchaft die in Augs
burg zum Austrag gelangte ſah den Verein für volkstüm
liches Schwimmen München gegen den S V Augsburg mit

1 als Sieger
Erminio Spalla der letzte Bezwinger Breitenſträters

kämpfte in Mailand gegen den belgiſchen Meiſter de Paus
und ſchlug dieſen in der 7 Runde knock out

417131

Waſſerſtände
Budweis 4 von geſtern Mellnik o
Je 12 Leitmeritz 41Jungbunzl 73 50 vauen resden 198 von heuteine 4008 Torgan 35
Grochlitz 60 Wittenberg 74 von geſternrotha 133 Noßlan 008 von heuteBernburg 59 von heute Aken 26 vou geſternCalbe 177 Varby 23 von hentegari n 7 rade 30rizehne Tangermünde 73 vön gefteBrandenbg P 195 v geſt Wittenberge 40 s vern

p P 48 Nhönchen 83 zRNathenow 9 er 008 uP Barchau 21 von vorgeKarl F von geſtern rn S geſt
ar S a ohnsdorf 005 von geſteVrandeis 44 zeißenfels S geſtern

9

2
ſor o

merxl059r u 3
en besseren erhöſtich eGegen fuſscreiſßbö und Wondſaufen Moubiroſesfuß ba

DProgerie Ballin Leipzigerstrasse 63 Apotheker
Kriüitgon MAnchf Konigste 24 D eRannlsohbestr 2 s 8tita Naco c g
Drogerle Waltsgott Nacht Gr Virichstr 90 ho ö6

Beachtenswert
Caſſen Sie Phr Magogi
Fläſchchen wur aus ber
großen Magoi Flaſche

nachfüllen

Chefredakteur Konrad od Verantwortlich tir den poltttTeil I Elteſter i V für n und Felfeeft tigen
haltungébdlatt rung Elteſter für die Stadtzeitung Gerichtsſagl
und Ungehnung alter Britting r den Handels undSport Urthur e für Kleine rontl und dattt Teil Ah Heine r Vaterv m anr

tuc und Verſag Daſiſche Rachrioen Veriag von Ger
Huckh Halle Sagie

v m n z 4 e
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für Mäntel n
Portieren eteFriesFIes in rot grünſchwarz weiß kariert aus Eytz m Wäſcheſtoffmit Suckeret garniert

1 Poſten 7Dam SArämnpee
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46

1 Poſten

I n00 1 Poſten Orzniegnburoer

Kernseſfen n
Verkauf im II Stock50

Lanolin Seife
Stück 86 om
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1 PoſtenDad Aüte 0 Wer Spie
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Paar

Das führende Kauf und Warenhaus Hall es

Fernspr 6378

t J v 3 i 2 x V 5

Fernruf 1224Ab morgen Freitag den 7 Juli 1022

Grosses Doppel Programm
Das mysterilöse Flimescehausp plfel in 2 Teſlen 10 Akte

Ceheimbund Sklaven

I Tell Dinge zwischen Himmel und Erde
5 Akte

Die Ausserst geschickt aufgebante Handlung fesselt den Beschauer
vom Anfang bis zum Endoe

Vorftührung 55 05 20 Uhr

Das ticeferxreifende Drama in 5 Kapiteln

In Oahn und Olrren
Der Roman einer unglücklichen Frau

Hauptrollen

Hagda Sonſa Paul Kronegg

Ferurot 5738

Ab morgen Freitag den 7 Juli 1922
Erst Aufführung

Prinz und Bettelknahe
Grosses Schaus pfiel In 6 Kapiteln

In der Hauptrolle Tibi Lubinaki welcher selne Doppelrolle als
Prinz und Bettolknabe mit erstaunlichem Geschiok meistert Die gut
durchdachte Handlung nach elner alten Legende per dürfteallgemeinen Beifall finden Vorfübrung 0 9 15
baronesgchen guf guf Strakurlaun

Entzüekendes Lustapfel n 8 Akten
Huuptrollen

TZDDZD

Manne Brinkmann Vauil Westermay er

S Halle m Film
II Teil

r

dordd

W vwirä mit

oder bot

De

Dfrectfon der Disconto Gesellſchaft

Berlin

Der Gewinnantellschein Nr 96 unserer Kommandit Antello

k 120 für le Stücke von 600 Mark
k 200 für le Stücke von 1000 Hark
Mk 230 für le Stücke von 1200 Mark

unter Abzug von 105 Kapltalertragasteuer vom B Jull 1922 an
bezahlt

bel dor Direction der DiscontorGesellschaft in Berlin deutschen Bank in

Wegſcheiderſt raße Nr

amburg oder dom Ahansen schen ankvereiln A G n Köln
eſner VFlliale oder Zwelgstolle der vorgenannten Banken an

anderen Plätzen in den Vormlttagsstunden von 9 bls 12 Uhr

ar in Halle a S ausser hel der Direction
der Bisconto Geselischaft Filiale Halle a

bei dem Halleschen Bankverein von
Kulisch Kaempf

42

Berlin don 1 Jalt 1022
Directlon der Disconto Gesellschaft

Jeden Freitag s Uhr vornehmer Mode W
An Ueh ungs Abendim nung Feſtſaale
Ehem Schüler Anzfreunde en f

Wesner G

Sehàa a

Erſtes Spezialgute um areu Trikotagen e

R

r Stelnstr 3
üft

Vorführaung 00 10 20 Uhr Hochinteressante kUrzllch In Halle erfolgte Aufnahmen

nimmt

Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr 29 Sonntags 3 Uhr T äs 4 Uhr

Alt Heidelber
Jeden Freitag u Sonntag

öngei Apotheke

m 6Beliverlagt

Sſ t G Regiem ba er Freitag den 7 i ww22

7 Letzte Woche Anfang UhrDer Bombdenſchlager

hen Harry Die üthine
Ende vor 10 Uhr el er De Rache der Gräfin rn

Stürme des Leben

OIis Frau
Akter m sor Sechl ager

apieit bis heute im O

las 453 Zlwit
delitate haus tWurſt und Fleiſch W vweinan 53 Slein beizeres Familien S S 8 99 t 2 h an kaufen witt vie S

tück von e omplatz und nurihre tne nete Rebn rere Wige Freitag den 7 Juli 7 2 Uhr I n h ßernhard Borols Teleppon
Donnerstags 14895 150

Huccohemden 88Rabarett und Ball
Treſfpunkt der eleganten Welt

103
ler Ugeunerbaron Etra Konzert Jeden Dienstag u Freltag m in

Früh Uhr Wellfleiecoh Bratwurst u gehackt Flelsch
V 4 Uhr an d folaste Rot Laber u Sohwartenworst

12
ſſi ele en eit Blasmuſik Leitung Direktor Joh Vetterr et rn Gr Pracht Feuerwerk Echter Allgäuer

Lebertrun mitg e in
Der vornehme BALIL be rnS nen fananen ſern
Am Sonntag dem 9 Jult Anfang nachm 8 Uhrfeiert der Verein ſein Kinderfeſt im Hofjäger
Gäſte und W eunde find willkommen

er

Erwachſene

Mädch in bdiskr
miſſen bittet um

Unterk g l a d Landegegen tyen Nieder

kunſt Hif u

Mark e242

ſwonntag 9 Juli nachm 3 Uhr
3 Flachrennen und

Hinuernisrennen
un mr o 000 arunch z re per h

Kuulschlosshrauerel
Freitag den 7 Juli 1922abends 8 Ubr

l Volks Sinfonle Konzert
les Stadttheater Orchesters

Leitung Kapellmeiſter Hansa Stieber
er ke von Berlioz Bizet in rS Volkmann Wagner und 386

j hab

54 2 Uhr abTotalisator en
Nuheres Plakate und Progrumme

Soto Zugverbindungen von allen Seiten

am Klobeckpl gob Koollo Ausgeführt von Pfeiffer 4 Boct Cröllwitz
Eintritt 5 Mark Abonnenten u Kinder 3 Mark

e froh
Haus 9 l Benun z er z
re

Kl Berlin 2
Eing Sternatrasso 1 Treppe

Sofas Matr aufvolſtern Strümp e
auch neu wird aus e
billig Hecht
G Mär kerſtr 4 H u anſtrick m

9 x

Hefern wir in gnerkannt vorzüglichen

Jaletvächevertien Plauener Gardinen
51

J ſ a

Bob
Ehrhardt Loy
ßeckmann

Maguehurgerstrasse 11
l Telephon 4849 u Luger und Tankstelle äussere Deltzscherstrass c

CQucltäten zu DilItgen Tugesprelsen

7 herchlen

n u laithalinnees ezig 1J iallerches äuiohenn

u u 1 r e S
Leſpziger Strasso 53

empfiehlt prols wort
Gardinen EKtagengeschuftrz 13 I Vr Hangen

Auktion
Freitag den 7 d vorm 10 Uhrve rſteigere ich Friedrichſtr 23 Friedrijarten fretwillig eine Partie Aalu and Sachen als P S

Büfett Nußb 3 Auszlehtiſche

12 6tühle 1 6chaukelſtuhl 2 Tru
meaux Gofa 3 6eſſel Damen
ſchreihtiſch 3 Bettſtellen m Matr

Wuſchkommode mit Marmorpl
Tiſche all Art 2 Teppiche rieRegnulator
möbel z Lexika Mever u BrockhausElettr Beleuchtungsartikel Malerbandwagen u v and Sachen
Die Senen ſtande ſind gebraucht und von

8 Uhr an zu beſichtigen
Walter Knoche Verſtelgerer

20 Fettgehalt

Hermannſtr 5 Telephon 2942

beeren
T allDüncke 4 Terner BiemitzO,to Stompoſt a he

diſnſe
kaufen jede P ſt 1 32519 auerdehs

la hweinvböpfe

mit en
Keine

amerikaniſche Ware

1 Pfund Mark
la Aunstspeſsefett

Schmaulzong
blütenweiß

1 Pfd M 52

Kunſthonigrn
bertuänge

Wein

r n enDotu2o 84

Alter
ſtock für

zur Ver
mit eine
treten zu
hafte V
Sammlr
vom M
willigt
betrugen
zu gerin
angeford
der Ber
über di
einem 2
Mittdie Geſe

Beteilig
willigt
erhält

Es
nächſten
belebun
tung
Lande
Freude
der org
bei uns
ſchmack
ſtrebun
langen
geſehen
zuſtrebe
ſtand r
Aufgab
liche J
auch n
ſtimmt
Kultur

Wer
J den M

ſtander
äünnig
waren
druck

des g
Ackerb
ment
außer
uns
einer
Verwe
ordnu
wirtſceh

Ei
mehr
waltu
haben
gabe
einige
anzu
die
jüngſ
und
Neu
Ber
Kult
einen
erhof
leben

uns
ſcha ift

ten
Beſti
Fähf
wen
Ent
ſelbſ
den
wick
daß
Bega

dan
Fä
mel



78

ift

Antollo

242

ler
r

R

are

Donnerstag 6 Juli 1922

StadtJeitung
Halle den 6 Juli 1922

Aus dem Haushaltsausſchuß
T Die Fraktion der USPD hatte beantragt die
Luſtbarkeitsſteuer für die Großkinos für
die Sommermonate um die Hälfte zu ermäßigen
Sonſt würde eine Schließung der Kinos erforderlich
ſein und dadurch 100 Angeſtellte arbeitslos werden
Hiergegen wurde von den Referenten nach ver
ſchiedenen Seiten hin Einſpruch erhoben Der Antrag
wurde trotzdem der Vertreter der USPD erklärte
daß die für den 1 Juni angedrohte Schließung der
Kinos nicht eingetreten ſei aufrechterhalten aber ab
gelehnt Die Vorlage des Magiſtrats betr Sr
öhung der Gehälter für dke ſtädtiſchen
eamten Angeſtellten Lehrer uſw vom1 Juni d J ab wurde angenommen An der Gol

denen Kugel ſoll ein Zeitungsverkaufsſtand eingerichtet werden da der jetzige in ſeiner bis
herigen Geſtalt ſtörend wirke Die hierzu nötigen
20000 Mark will die Stadt vorſchußweiſe hergeben
und ſie ſollen von dem Beſitzer des Standes in fünf
Jahren unter Verzinſung zurückgezahlt werden Für
das Erholungsheim Eulingswiefe dasder Verband der Kommunalbeamten angelauſt hat
wird eine Beihilfe von 5000 Mark bewilligt Für die
Altershilfe ſtellt die Stadt Halle als Grund

ſtock für die Sammlung einen Betrag von 50 000 Mark
zur Verfügung Der Magiſtrat hat das Recht ſich
mit einer Stimme in dem Verteilungsausſchuß vertreten zu laſſen Außerdem ſind bereits einzelne nam
haſte Beträge bereitgeſtellt Jn Magdeburg hat die
Sammlung einen Betrag von 1 Million ergeben Die
vom Magiſtrat geforderten 50 000 Mark wurden be
willigt Die Betriebsmittel im Stadtmagazin
betrugen bisher 600 000 Mark erwieſen ſich aber als
zu gering und es werden ſomit weitere 200000 Mark
angefordert Dieſe ſind mit 6 Proz zu verzinſen Bei
der Bewilligung entſpann ſich eine längere Debatte
über die Geſchäftsführung im Stadtmagazin Mit
einem Betrage von 30000 Mark iſt die Stadt an der
Mitteldeutſchen Heimſtätte beteiligt Da

die Geſellſchaft ſich vergrößert hat wird um eine höhere
Beteiligung gebeten Es werden 109 000 Mark be
willigt wofür die Stadt einen Sitz im Auſſichtsrat
erhält

ZJ

Die zukünſtige 6tellung der Chren und Beruſs
emeindeberwaltung

Es kann als eine unabweisbare Forderung der
nächſten Zukunft angeſehen werden die Wieder
belebung der Freude an einer guten Verwal
tung zu ſördern Man kann ſagen daß in keinem
Lande die natürlichen Vorausſetzungen für eine ſolch
Freude beſſer gegeben ſind als in Deutſchland iſt doch
der organiſatoriſche Gedanke nirgends ſo lebendig ww
bei uns Aber faſt ſcheint es als ſei uns der gute Ge
ſchmack dabei abhanden gekommen einſeitige Be
ſtrebungen politiſcher wirtſchaftlicher ſozialer Art ver
langen einen Einfluß auf Dinge die mit ihnen ab
geſehen von einem fernen Jdeale vielleicht dem wir
zuſtreben keine Berührung haben Politiſcher Hoch
ſtand und wirtſchaftliche Tüchtigkeit ſeien Ziele und
Aufgaben auch weiterhin aber ſie ſind nicht der weſent

degmten in ber

liche Jnhalt der Verwaltung im engeren Sinne ſie ſind
auch nicht maßgebend für ihre Entwicklung dieſe be
ſtimmt ſich vielmehr letzten Endes nach der ganzen
Kultur

Wer einmal bewundernd vor den Rathäuſern
den Merk und Richtzeichen ferner Vergansenheit ge
ſtanden hat der wird am tiefſten empfunden haben wie
ännig unſere Altvordern mit dem Gedanken verwachſen
waren daß die Verwaltung und ihr ſichtbarer Aus
druck eben das Rathaus Symbole des Hochſtandes
des ganzen Bürtertums waren Gewerbetreibende
Ackerbauer und Wiſſenſchaftler umfaſſend kein Doku
ment irgendwelchen Proteſtgedanken innerhalb oder
außerhalb der Vürgerſchaft Sie zeigten ſo was ſich
uns heute auch noch zeigen ſollte das Charakterbild
einer Verwaltungskultur Von einer ſolchen
Verwaltungsktultur ſind wir unſtreitig in der Ueber
ordnung des reinen Zweckmäßigkeitsgedankens und der
wirtſchaftlichen Wertung aller Dinge abgekommen

Eine ſolche Erlenntnis iſt nun umſo folgenreicher je
mehr ſich das perſönliche Element in der Ver
waltung ihrer annimmt Jn der Gemeindeverwaltung
haben das Ehren und das Berufsbeamtentum die Auf
gabe ſich zu einer wahren Verwaltungskultur zu ver
einigen und an die beſte Ueberlieferung früherer Zeiten
anzuknüpfen Jhre Pflichten unterſcheiden ſich in nichts
die großen Aufgaben der Verwaltung gerade in
jüngſter Zeit haben gelehrt wie wirkliche Befähigung
und Begabung zu nützen wäre in gemeinem Jntereſſe
Neu hat ſich auch gezeigt wie große Bedeutung die
Berufsverbände als Träger eines reichen
Kulturlebens haben Wenn wir alſo in der Zukunft
einen Fortſchritt auch in der Verwaltungskultur wieder
erhoffen wenn wir harmoniſche Tage im Verwaltungs
leben erwarten dann müſſen wir der Berufsverbände
uns hierbei angemeſſen bedienen Gemeindewirt
ſchaftsräte

Die zukünftige Stellung des Gemeindebeam
ten wird durch zwei Ziele beſtimmt einmal durch das
Beſtreben nach größtmöglicher Ausnußung ſeiner
Fähigkeiten und Kräſte und dann durch die Not
wendigkeit einer ausreichenden äußeren Sicherung Die
Entwicklung iſt abhängig durch die Stadtverwaltung
ſelbſt aber das Wie der Ausführung bemißt ſich durch
den Geiſt der Behandlung Aeußerlich geht die Ent
wicklung der Stadtverwaltung ſehr in die Breite
daß ſie auch in die Tiefe geht das iſt die Sorge des
Beamtentums Zu dieſem Zwecke ſtrebt der erſte Ge
danke er geht auf eine möglichſt große Entwicklung der
Fähigkeiten der Beamten und hat durch die Schaffung
mehrerer Verwaltungsſchulen und Verwaltungsſeminare bereits einen guten Ausdruck gefunden Wird
ſo dem Verwaltenden der geſchichtliche und allgemeine
Werdegang ſeines Aufgabenkreiſes mehr vertraut ſo
wird ſeine Stellung dadurch innerlich freier Je reicher
aber jemand an Erfahrung und Tieſe ſeines Wiſſens
iſt je inniger er ſich mit ſeinen Aufgaben verbunden
ſieht umſo leichter wird ihm ſein Amt auszuüben Das
Wiſſen der Verwaltung iſt kein Schatz nur für die Fach
gelehrten aber es iſt doch ein Wiſſen ein Wiſſen das
vor allem je ſinnfältiger es geboten iſt umſo leichter
begriffen und ergriffen wird Je mehr der Verwalter
alle Lebensäußerungen der Stadtverwaltung in ihren
Zwecken und Zielen in ihrer Abhängigkeit vom Leben
der Allgemeinheit und von dem des Einzelnen er
kennt je mehr er die Erkenntnis filr die Bedürfniſſe
für die Arbeit und was ihn beſonders angeht auch die
Arbeitsweiſe der Verwaltung zu erwecken ermag umſo
mehr iſt er beruſen ſeine Stellung zu behaupten und
zu entwickeln

Das Beamtentum kann niemals ſein Amt als ein
Geſchäft oder eine Verſorgung anſehen Dem Beamten
muß die abſolute Uneigennützigkeit eigen ſein Dieſe
aber wird in ihrem ganzen Umfange nur dann zu er
reichen ſein wenn die Stellung ohne Rückſichten auf die
Jntereſſentengruppen beizubehalten iſt Es iſt falſch
anzunehmen daß dieſe Forderung nur für leitende
Stellungen gelte Auch der einzelne Beamte wird umſo
unbeſtechlicher ſich ſeinen Pflichten widmen klönnen je
geſicherter ſeine Stellung iſt Die innere und äußere
Freiheit des Beamten ſteht im Einklaug mit der
jedes Einwohners So ſoll die zukünftige Stellung
des Gemeindebramlen auch in der Stadtverwaltung

eine wahre Freiheit verbürgen die ihm zu handeln
nach ſeiner beſten Ueberzeugung und nach ſeinem Ce
wiſſen aufgibt

Wenn die Stadtverwaltung hierbei eine beſondere
Stellung einnimmt ſo darum weil die vielſeitige wirt
ſchaftliche Vetätigung es notwendig macht ſich vieler
Kräfte zu bedienen die nur für vorübergehende Zwecke
oder beſtimmte ausſchließlich wirtſchaftliche Zwecke be
nötigt werden Sie ſtehen teils in engerem teils in
loſerem Zuſammenhange mit dem Beamtentum mit
unter auch ohne jede Beziehung zu ihm Während das
Beamtentum war was es in der Zukunft aus dem
Bedürfnis der Verwaltungskultur auch bleiben ſoll der
ruhende Pol in der Erſcheinungen Flucht gilt das nicht
für alle Teile des Angeſtelltenkreiſes wenn auch für
die meiſten In dieſer Aenderung eines Teiles der Be
dürfniſſe der Verwaltung darf die Gefahr nicht liegen
die zukünftige Stellung des Gemelndebeamtentums zu
verſchlechtern eben darum weil man der größeren
Sache damit nicht nutzt ein ſcheinbarer Nutzen kann
nicht mitſprechen Bei objektivem Urteilen wird der
grundlegende Geſichtspunkt gebilligt werden müſſen
eine Verwaltungskultur und eine Verwaltung der
Kulturgüter auch insbeſondere in der Stadtverwoltung
iſt nur durch die Hebung der zukünftigen Stellung der
Gemceindbeamten des Ehren und des Kreisheamten
in äußerer und innerer Beziehung zu erringen Der
Zukunft für alle Teile Mehr Freude an der Ver
waltung Dir Gerling Guben
Der Geiger und die Hockerſtener
Eigentlich wollte ich ihn nur ermorden aber ich

habe es mir anders überlegt ſchlimmer viel ſchlimmer
ſollte es kommen Es ſoll in die Zeitung

Und da iſt er nun Sie kennen ihn ganz gewißlich
auch und ſie haben ſicherlich auch ſchon unter ihm ge
litten wie er ſelbſt letzten Endes unter ſeinem eigenen
Daſein leidet Er trit vorzugsweiſe in den kleinen
und kleinſten der zahlreichen Dielen Dielchen
Stuben und Stübchen auf in denen er das was

die großen Dielen an Kleinkunſt bieten durch ent
ſprechende Ausdauer in der unbarmherzigen Quälerei

ſeines Jnſtrumentes wettmacht
Am ſpäten Nachmittage wenn die Bureaus und

Arbeitsſtätten noch nicht einmal alle geſchloſſen ſind
beginnt er bereits den ewig kunſthungrigen Reichen
der Neuzeit die Weisheit zu vermitieln daß ein
rheiniſches Mädchen beim rheiniſchen Wein der Himmel
auf Erden ſein müſſe und ſein Roßhaarboegen dem
Colophomnium genau ſo bekannt iſt wie den Europäern
des vierzehnten Jahrhunderts Amerila ruht und raſtet
kaum bis des Morgens beim erſten Tagesgrauen die
ſchluchzenden wehleidigen Töne verkünden daß im
Prater wieder die Bäume blüh n

Ich will ja gar nichts gegen ihn ſelbſt geſagt haben
denn ich weiß daß es auch für ihn weit Schöneres

gibt als in jeder Stimmung immer und immer wieder
mit geſtärkter Heindbruſt auf das Podium zu ſteigen
und mit ſüßlichem Lächeln ſchmutzige Gaſſenhauer zu

fiedeln

Aber das iſt der Haken dieſer Sache er hat
ein dankbar und begierig Publikum die Klaſſe der
Hocker Jhretwegen zerreißt das Geigenſpiel die
Träume der Nacht in denen wir die Mark wieder auf
dem Friedensſtande ſehen ihretwegen wälzt man ſich
ruhelos auf dem Lager weil es einem um dieſe Zeit
wirklich herzlich gleichgültig iſt ob Salome die ſchönſte
Blume des Morgenlandes Nicht jede Stadt hat es
ſoweit gebracht wie Berlim das mit ſeinen etwa
3000 Dielen auch in dieſer Beziehung führend daſteht
im Deutſchen Reiche aber auch auf der anderen Seite
fehlt den Srädten die nicht das Haupt des Reiches
ſein wollen erwas was man in Berlin hat die
Hockerſteuer

Das iſt im Jntereſſe der notleidenden Stadtſäckel
entſchieden ein Fehler und wir ſollten uns in dieſem
Falle wirklich ausnahmsweiſe einmal ein Beiſpiel
nehmen an der Reſidenz Dort wird bereits falls
Speiſen und Getränke verabfolgt werden für das ge
ſellige Veiſammenſein nach 1 Uhr nachts eine Steuer
erhoben auch für ſolche Veranſtaltungen die ohnehin
vergnügungsſteuerpflichtig ſind Sicherlich wärde ſich
eine derartige Steuer vor allem in den größeren
Städten empfehlen daß ſie aber auch in kleineren
keineswegs nur Hoſten verurſachen würde bei ihrer
Einführung das beweiſt das eine Beiſpiel daß in einer
weſtfäliſchen Mittelſtad von etwa 30 000 Einwohnern
allein über 30 ſolche Stübchen für Liköre uſw uſw
exiſtieren bei deuen die Uhren längſt nicht immer nach
der Polizeiſtunde gehen

Selbſtverſtändlich braucht man nicht allerorts wie
in Berlin nun gleich wieder für jede Stunde eine be
ſondere Kartenſarbe einzuführen es wäre vielmehr für
eine größtmöglichſte Vereinſachung zu ſorgen Die Art
und Weiſe der Erhebung wie Fuch die Höhe dieſer
Steuer müßte ſich nach den örtlichen Verhältniſſen
richten und es wäre Sache der Verwaltungen ſich mit
dieſem Teil der Anregung näher zu befaſſen

Die Einführung der Steuer auf ſchnellſtem Wege
iſt aus drei Gründen heraus empfehlen einmal
weil der Staat auf dieſe Ein en noch nicht ſeine
überaus viel umſfaſſende Hand gelegt hat des wei
teren weil die immer größer werdende Schwierigkeik
den Stadt und Cemeinde haushalt auch nur einiger
maßen zu balanzieren die Ausnutzung jeder Möglich
keit erſordert und weil es ſich hier um ein Gebiet
handelt bei dem es den die Steuer Zahlenden im all
gemeinen auf hundert Mark mehr oder weniger nicht
ankommt Dieſer letztere Ceſichtspunkt dürfte auch
geltend zu machen ſein gegenüber etwaigen Einwen
dungen der Dielenbeſitzer die ſchon aus dieſem Grunde
keine weſentliche Einbuße in ihren Einnahmen zu be
fürchten brauchen

Zuletzt aber nicht in letzter Linie ſei jedoch darauf
hingewieſen daß der Bürger der des Nachts aus
ſeinem Schlummer geſtört wird durch den in den Dielen
noch zu ſpäter oder früher Stunde herrſchenden Be
trieb viel leichter geneigt iſt ſich mit dieſer Tatſache
abzufinden wenn er weiß daß er ſo wenigſtens die
Ausſicht hat n einem der kommenden Jahre ſeinem
Sprößling auf Koſten der Stadt auf eine Erholungs
fahrt zu ſenden daß ihm ein Stipendium winkt daß
er diesmal der Bürger ſelbſt bald wieder auf
wenigſtens einer gutgepflaſterten Straße gehen darf
und was dergleichen ſchöne und nützliche Dinge mehr
ſind die man aus dem Ertrage dieſer Steuer beſtreiten

könnte grfZur Rumänuienfahrt deutſcher Kinder aus der
Jugendbewegung teilt uns der deutſche Ausſchuß
Jugendhilfe folgendes mit Die Anmeldungsliſten

ſind abgeſchloſſen und ans Auswärtige Amt eingereicht
Die Abreiſe erſolgt nicht vor dem 14 Juli Sammel
punkt und Termin werden noch bekanntgegeben

Das zwecklos gewordene Lernen Die Löhne der
Eiſenbahnarbeiter laſſen ſich bis 1895 zurüclkverfolgen
Nach einer Berechnung des Statiſtiſchen Reichsamts
konnten die Werlkhelfer alſo angelernte Handarbeiter
bis 1913 ihren Lohn nahezu verdoppeln Sie ent
ſprechen den Maſchinenarbeitern der Privatinduſtrie
Die Werkſtättenhandwerker alſo gelernte Arbeiter
konnten dagegen nur eine Lohnſteigerung auf das
1Rfache die Vahnunterhaltungsarbeiter alſo un
zelernte Arbeiter noch nicht das 1fache erzielen
Wenn der angelernte Arbeiter 1895 den 1 fachen Lohn
des ungelernten Arbeiters bezog ſo verdiente er 1913
den 1 fachen Der gelernte Arbeiter erhielt 1895 das
W fache 1913 dagegen das 12 ſache des ungelernten
Arbeiters Seit dem Kriege iſt dagegen der Lohn der
ungeſernten Reichsbetriebsarbeiter auf das Afache

Halliſche Nachrichten
der der angelernten auf das 30
auf das 29 ſache geſtiegen Die
entwicklung hat ſich ins Gegenteil verwandelt Von
1895 1922 erreichte der ungelernte Arbeiter eine
70 fache der angelernte eine 59 fache der Zelernte
nur eine 50,8ſache Lohnſteigerung

Sonntagsverbindung nach dem Südharz und
Kyffhäuſer Die Eiſenbahndireltion iſt in dankens
werter Weiſe der hier kürzlich gegebenen Anregung ge
folgt und hat eine Sonntagfrühverbindung zwiſchen
Halle und dem Südharz bzw Kyffhäuſer geſchaffen
Vom nächſten Sonntag dem 9 Juli ab verkehrt der
bisher nur Werktags gefahrene Zug 572 Halle San
gerhauſen Halle ab 452 früh auch Sonntags Er
hat in Sangerhauſen Anſchluß nach Nordhauſen wie
nach Frankenhauſen Vom gleichen Tage ab wird
Sonntags auch ein Sonderzug 5938 n er
hauſen Blankenheim u Halle in folgendem n ein
gelegt Sangerhauſen ab 15 Blankenheim durch 44
Wollferode 49 50 Eisleben 56 58 Helſta 03

04 Erdeborn 11 12 Oberröblingen 17 19
Wansleben 26 27 Teutſchenthal 32 34 Eis
dorf 39 40 3ſcherben 46 47 Schlettau 52

53 Halle an 06
Schiedsſpruch im halliſchen Friſeurgewerbe Am 5 Juli

wurde vom Schlichtungsausſchuß folgender Schiedsſpruch für
männliche und weibliche Arbeitskräfte gefällt Für vie Zeit
vom 12 Juni I Stufe 550 II Stufe 500 M und
III Stufe 3900 M Für die vom 3 Juli I Stufe 900
II Stufe 550 III Stufe 450 M pro Woche Dieſe
Löhne gelten für Verbandsmitglieder Montag den
10 Juli findet in Kohls Reſtaurant Königſtr 874 Uhr
eine Generalverſammlung für Mitglieder ſtatt

Gefundene Gegenſtände Jn der Zeit vom 1 Juni bis
30 Juni 1922 ſind Gegenſtände aller Art als gefunden hier
abgegeben oder angemeldet worden Die unbekannten Eigen
tümer dieſer Gegenſtände werden aufgefordert ihre Rechte
innerhalb 6 Wochen im Polizeiverwaltungsburcau Drey
hauptſtraße 4 Zimmer 100 geltend zu machen Die nicht
zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armenverwal
tung oder an den Finder abgegeben werden

Wem gehören die Sachen Zwei blau und wejß
geſtreifte Waſchanzüge für 8 Jahre alte Knaben gezeichnet
Schauſeil zwei weiß und blaugeſtreifte Waſchanzüge für
ca 6 Jahre alte Knaben zwei weiß und blaugeſtreifte
Knabenhoſen drei ſolche Bluſen und ein Frottiertuch gez
Schauſeil die zweifellos geſtohlen ſind liegen bei der Kri
minalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 37 oder 20 zur An
ſicht aus

Zuſammenſtoh In der Torſtraße ſtieß ein Poſtwagen
mit einem Straßenbahnwagen zuſammen wobei der Poſt
wagen leicht beſchädigt wurde Die Schaldfrage wird noch
geklärt

Unglücksfall Geſtern nachmittag ereignete ſich ein
ſchwerer Unglücksfall Eine Frau verſuchte obwohl die
Schranke ſchon geſchloſſen war das Gleis in der Delitzſcher
Straße zu überſchreiten wurde aher von einer durchfahren
den Maſchine erfaßt und tödlich verletzt Ein Ziviliſt der
verſuchte den Uebergang zu verhindern wurde am Kopfe
verletzt

Plötzlicher Tod Jn der Charlottenſtraße wurde in ſeiner
Wohnung ein Arbeiter tot aufgefunden Todesurſache iſt
vermutlich Herzſchlag Die Leiche wurde nach dem patholo
giſchen Jnſtitut gebracht

Ueberfall Vorgeſtern nacht wurde in der Königſtraße
ein Kraftwagenführer von mehreren jungen Burſchen über
fallen und ſeiner Brieftaſche mit 4000 M Bargeld Führer
ſchein und zwei Zulaſſungsbeſcheinigungen für Kraftwagen
beraubt Die Ermittelungen nach den Tätern ſind auf

genommen
Schwindler Seit mehreren Dre treibt ein Be

trüger der n Tiſchler Wilhelm Troitzſch aus Beeſen
ſtedt in Halle und Umgegend ſein Unweſen Durch Vor
ſpiegelung unwahrer Tatſachen z B er habe Holz Stühle
uſw gekauft ſein Geld reiche aber zur Bezahlung nicht ausv roitzſch eine größere Anzahl Gutgläubiger um ziemlich

der geuernten
malige Lohn

ohe Beträge geprellt Perſonen die durch ihn geſchädigt
wollen ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 70 felden
Schlägerei Vorgeſtern abends fanden Schlägereien in

der Gr Klausſtraße und auf dem Wettiner Platz ſtatt Bei
erſterer wurde eine Perſon ſo verletzt daß ſie mittels
Krankenwagens der Klinik zugeführt und bei letzterer mußteeine betrunkene Perſon durch die die Schlägerei entſtanden
war in Schutzhäft genommen werden

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Wahrheit oder Racheakt
Vor einiger Zeit hatten die Bergleute Hermann

Kühne aus Helfta und Richard Brandt aus Unter
rißdorf vor der Strafkammer in Eisleben geſtanden
weil erſterer auf dem Hermannſchacht bei Eisleben

im Februar 1921 20 Dynamitpatronen geſtohlen und
letzterer der Drittelführer einer Streckenkameradſchaft
war durch Unachtſamkeit dies ermöglicht haben ſollte
Die Patronen waren allerdings wieder in den Schacht
zurückgebracht worden nachdem ein Kamerad des
Kühne Langgut dieſem am andern Tage geſagt
hatte Alter Freund du haſt was auf dem Kerbholz
Der Sachverhalt ſchien vollſtändig geklärt denn Kühne
leugnete nicht Als aber der Staatsanwalt gegen dieſen
1 Jahr Gefängnis und gegen Brandt nur eine Geld
ſtrafe von 300 Mark beantragt und der Gerichtshof
ſich ſchon zur Beratung zurüüchgezogen hatte ſprang
Kühne ſehr erregt auf und ſagte Jetzt ſolle auch
alles an den Tag kommen jetzt wolle er die Wahrheit
ſagen Die Richter erſchienen darauf wieder im
Saal Da erklärte denn Kühne er habe die Patronen

nicht geſtohlen ſondern Brandt habe ſie unterſchlagen
und ihm am Abend ſeinen Ruckſack mit dem Bemerken
gegeben daß er die darin befindlichen Patronen mit
nach Hauſe nehmen ſolle Als ihm am andern Tage
Kamerad Langgut die Bemerkung zugerufen habe er
ſofort zu Brandt geſagt Langgut ſcheint was bemerkt
zu haben, worauf ihm VBrandt den Rat gegeben habe
die Patronen unter Zeugen wieder zu bringen was
auch geſchehen ſei Als nun die Anklage gegen ſie er
hoben worden ſei habe Brandt ihn beredet alles auf
ſich zu nehmen er wolle füsz ihn ſchon eintreten eine
hohe Strafe könne dabei nicht herauslommen Brandt
habe aber nichts zu ſeinen Gunſten getan vielmehr
das Gegenteil Vrandt habe ſchon wiederholt Dy
namitpatronen unterſchlagen und ihm erzählt daß er
ſie erſt in ſeinem Garten vergrabe dann nach Wimmel
burg ſchaffe wo er einen Abnehmer habe Jm
übrigen habe jeder auf dem Schacht im Februar von
dem bevorſtehenden Putſch gewußt und Brandt daß
die Patronen zu dieſem verwendet werden ſollten
Die Strafkammer erklärte ſich darauf für unzuſtändig
worauf die Sache dem Schwurgericht überwieſen
wurde

Noch ehe es zur Verhandlung vor den Geſchwo
renen kam waren aber an einem Bahndamm in Eis
leben 43 Dynamitpatronen gefunden worden welche
wie ſich nach dem Ausgabebuch und nach den Merk
malen der Patronen ſeſtſtellen ließ dem Brandt un
zweifelhaſt am 20 Juli 1920 übergeben worden waren
und die nach dem Gutachten eines Sachverſtändigen
ohne ſein Mitwiſſen unmöglich an einem Tage ver
ſchwinden konnten Sie waren einfach unterſchlagen
worden wodurch ſich die Schuld des Brandt noch ver
dichtete

Geſtern ſtanden nun Kühne und Brandt vor den
Geſchworenen Kühne blieb bei ſeiner früheren Dar
ſtellung Er habe mit Brandt ſtets im Frieden gelebt
und mit ihm verkehrt Er würde es ſelbſt als ſchofel
anſehen den Sachverhalt zu Ungunſten ſeines Mit
angeklagten zu entſtellen Brandt dagegen meinte
daß Kühne ihn nur hineinlegen wolle Die Zeugen
ausſagen ließen erkennen daß zwiſchen Brandt und
Kühne nie ein Zerwürfnis vorgekommen iſt daß
beide freundſchaftlich mit einander verkehrt und Brandt
öfters in der hnung des Kühne geweſen iſt Ein
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Zeuge hatte mit angehört wie Brandt dem Kühn
om Fortſchaffen in ſeinem Garten vergrabener Dy

namitpatronen erzählt hat dieſen auch aufgefordert
at ja bei ſeiner nur ſich bebaſtenden Ausſage zu ver
leiben Brandt ſoll auch dieſen Zeugen aufgefordert

haben auf Kühne dahin einzuwirken daß er bei
ſeiner Ausſage bleibe Weiter ſind eines Nachts auch
tatſächlich in dem früheren Brandtſchen Garten Um
grabungen vorgekommen und man hat hier zwei Ge
wehrpatronen geſunden Die Geſchworenen ſhielten
nach der Beweisaufnahme nur für erwieſen daß
Brandt im Februar 1921 die 20 Patronen die Kühne
ous dem Schacht hat mitnehmen müſſen unterſchlagen
hat Das Gericht verurteilte dann Brandt wegen
Unterſchlagung und Verbrechen gegen das Spreng
ſtofſgeſetz zu 2 Jahren Gefängnis Kühne zu 1 Jahr
Geſfängnis Beiden wurde die Unterſuchungshaft in
Höhe von 654 Monat angerechnet letzteren auch für
den Reſt der Strafe eine 3jährige Bewährungsfriſt
zugebilligt

Straffammer
Der SelbſtſchutzFlüchtling

Jm März v J kam der jährige Händler Joſeph
Krieger angeblich als Selbſtſchutz Flüchtling von Katto
witz nach Halle Einige Wochen genügten da hatte er
ſchon mehr als ein Dutzend Vodeneinbrüche hinter ſich
deren Opſer in den meiſten Fällen Dienſtmädchen
waren Die Feſtnahme bei einem Einbruchsverſuch
machte ſeinem Treiben ein Ende Jmmerhin hatte dieBeute bis dahin einen Wert von rund 100 000 Mark
Den Vorwurf ein Dieb zu ſein wies er freilich weit
von ſich Er wollte die bei ihm vorgefundene Beute
z es war nur ein geringer Teil der geſtohlenen
Ware von dem großen Unbekannten den er Ti
nannte für etwa 8000 Mark gekauft haben Die
Beweisaufnahne ergab jedoch daß nur er als Dieb
in Frage kommen kann Der Staatsanwalt wollte ihn
darauf auf 8 Jahre ins Zuchthaus ſchicken Das Ge
richt beließ es bei giner Zuchlhausſtrafe von 3 Jahren

Aus der Amngebung
Rietleben 5 Juli Von der Halle Hett

ſtedter Bahn Die HalleHettſtedter Bahn errichtet

hier 2 gegenüberder früheren Siröferſchen Ziegelei
einen Maſchinenſchuppen und eine Reparturwerkſtätte
Auch ſollen daſelbſt mehr Geleiſe zum Ausweichen ge
legt werden

Schlettau 5 Juli Ortskartell des Deut
ſchen Beamtenbundes Jn der Monatsver
ſammlung am 4 Juli wurde ſolgende Entſchließung
angenommen Wir erheben ſchärfſten Proteſt gegen
die aufreizende Berichterſtattung die bei jeder neuen
Regelung der Beamtenbezüge die Oeffentlichkeit gegen
die Beamten und Angeſtellten mobil macht ſie als
Schmarover am Volksganzen hinſtellt die die Steuer
kraft des Reiches der Länder und Gemeinden in immer
höherem Maße belaſten Wie wir in Wirklichkeit be
zahlt werden zeigen folgende Tatſachen Die Regie
rung zahlt im Juni den 70fachen Wert für Gold ir
bekommen durchſchnittlich das 25fache unſeres Friedens
ſatzes davon ſind noch 10 15 Prozent an Steuern ab
zuſetzen Seit Juni 1921 iſt die Teuerung für Lebens
mittel Wohnung und Heizung um 359 Prozent ge
ſtiegen uns zahlt man aber nur 352 Prozent mehr
alſo 7 Prozent weniger an Einkommen Man hat uns
nicht aufgebeſſert ſondern verſchlechtert

Rafmitz 4 Juli Ver ſchwindende Vogel
art Während uns noch vor 40 Jahren aus faſt allen
größeren Weizenfeldern in den hieſigen Feldmarken
der bekannte Wachtelruf morgens und abends entgegen
klang iſt dieſer von Jahr zu Jahr immer ſeltener ge
worden und in den meiſten Feldmarken der hieſigen
Umgebung verſtummt Jm Auengelände wird er in
dieſem Jahre noch vereinzelt wahrgenommen doch
dürfte er auch hier noch ganz verſchwinden da die
Wachtel noch immer zu dem jegdbaren Wilde gehört
und der Vogelmord im Süden dieſe Gattung bald
vollends vernichtet haben wird Neben anderen Vogel
arten wie z B den Wiedehopf dürfte der Jugend
die Wachtel in Zukunft nur noch in der Naturgeſchichte
durch Abbildung oder als Präparat ausgeſtopft be
kannt ſein

Schkeuditz 5 Juli Schweinepreiſe Auf
dem Wochenmarkt am Mittwoch wurden Ferkel an
geboten zum Preiſe von 900 1100 Markt je nach Größe
und fanden ſlotten Abſatz

Delitzſch 5 Juli Städ tiſche Die flädti
ſchen Kollegien beſchloſſen die Pachtpreiſe für i
Grundſtücke nunmehr nach den Börſenpreiſen für Ge
treide zu beſtimmen Als Stichtag für die Getreide
preisfeſtſetzung gelten die letzten Börſentcge vor dem
1 Oktober und 1 April jedes Jahres Der Waſſer
zins wird von 450 Prozent auf 1000 Prozent erhöht
Das Schulgeld an den Volksſchulen wurde für Aus
wärtige auf 800 Mark pro Jahr geſteigert Zur Unter
ſtützung der Kapitalrentner ſtellte der Staat 28 630 Mk
zur Verfügung unter der Bedingung daß der halbe
Betrag durch die Stadt bewilligt wird Dies wurde
einſtimmig genehmigt

Benneckenſtein 3 Juli Beſſer Schuldiener als Bürgermeiſter Die nach dem Be
rer erforderlich werdende Mehrausgabe für
die ſtädtiſchen Beamten wurde bewilligt Hiernach er
hält u a der Bürgermeiſter Dr Quehl 64 925 Mark
und der Schuldiener 67400 Mark

Deſſau 5 Juli Schwere Folgen eines
Unfugs Schwer verletzt wurde während der Fahrt
zwiſchen Haideburg und Deſſau der Schlußbremſer
eines Güterzuges der Eiſenbahnſchafſner Braune aus
Naundorf Durch einen in das Bremshäuschen ge
worfenen Stein wurde ihm der rechte Backenknochen
zerſchmettert und dabei das rechte Auge ſo ſchwer ver
letzt daß deſſen Sehkraft völlig erloſchen iſt

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erforg

nur gegen Bezahlung Veränſtaungsanzeigen und dergl
iinwen an dieſer Stelle keine Aufnahme

Bergpraktikanten Vereinigung Glückauf Freitag 7 Uhr
Generalverſammlung im Zum Schultheiß Merſeburgerſtr
Erſcheinen ſämtlicher Knappen nokwendig

r ccl r
Theater Konzerte Vorträge

Keglerheim Paradies Heute Donnerstag abends 7 Uhr
Konzert

Vorausſichtliches Wetter am 7 Fuli
Meldung der öffentlichen Wetterdienſtſtelle Magdeburg

Tiefer Luſtwirbel zieht vom Südweſten der britiſchen
Inſeln nordoſtwärts Auf ſeiner Südſeite haben wir
bei lebhafteren ſüd weſtlichen Winden trübes kühleres
Weter mit Regenfällen ſtellenweiſe mit Gewitter
begleitung zu erwarten ß

M e e e f or a 27a h r r e r r e a a n 2
3

Der Kleine
Taſchenfahrplan der Halliſchen Nach

98 richten bringt eine Ueberſicht der an
a lommenden und abſahrenden Züge in 7F Halle ſowie ein Verzeichnis der Sonntags 5

fahrkarten Für 3 Mk überall erhältlich
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Die Anabhängigkeit der Preſſe
und Preßgeſetzgebung

Vortrag von Prof Dr Bühler in der Deutſchen Ge
ſellſchaft für Politit an der Univerſität Hälle

Prof Bühler führte in ſeinem Vortrag den er
über obiges Thema hielt folgendes aus Die Preſſe
iſt der wi ichtigſte Faktor für die Bildung der öffentlichen
Meinung Dieſe verantwortungsvolle Aufgabe ſtellt
hohe Anforderungen ſie verlangt da ß die Preſſe ſich

in den Dienſt des öffent ichen Intereſſes ſtellt
nbeeinflußt von irgendiwelch en Rü tnahmen ge

ſchäftlicher Art hat ſie ihren Leſern nur das zu bringen
was ſie für wahr und richtig hält Dies ſtellt an dieintellektuellen und moraliſchen Eigenſch aften eines
Redakteurs außerorden tliche Anforderungen Er muß
ſich der Verantwortung die er der Allgemeinheit gegen
über trägt voll bewußt ſein All dies gilt in vollemMaße nur für die ſogenannten parteiloſen nab
hängigen Zeitungen die etwa 60 Progßent aller Blätter
umfaſſen für Staats und Parteizeitumgen kommen
noch andere Geſichtepunkte in Betracht weshalb dieſe
im folgenden keine Berückſichtigung finden

Es muß geſagt werden daß die Preſſe ſich nicht
immer der Bedeutung ihrer Aufgabe bewußt gezeigt
hat Ganz Amnormale Verhältn iſſe twaten während
des Krieges infolge der Zenſur ein die es den Zeitungen ganz unmöglich machte ihrer wichtigſten Pflicht
nur der Paprbeit zu e n nachzukommen Die Re
volution beſei alle ahren denen di e Preßfreiheitbisher ansgeſes t w Allerdings die mit ihr ein
ſetzende Soziaktſierungswelle drohte auch das Zeitungsgewerbe zu erfaſſen Die Gefahr ging vorüber
Wenn auch alle einſtchtigen Leute darin überein
ſtimmten daß der Kapitalismus noch nie ſolche Auswüchſe gezeitigt ha be wie in der Gegenwart ſo ſah
man doch bald ein daß eine völlige Umſtelkung der
Wirtſchaſtsorganiſation das geeignete Mittel ſei eine
Beſſerung herbeizuführen So war denn die Preſſe
aller Schranken ledig die ihr von ſeiten des Staates
geſetzt waren oder drohten Geſichert vor äußeren Ein
gifſe n konnte ſie ganz ihrer hohen Aufgabe leben

och es ſchien nur ſo Zwar von ſtaatlicher Seitevrohte der Preßfreiheit nichts mehr die ſchwere
wirtſchaft liche Notlage der meiſten Zei
tungen jedoch beſchwor eine neue Gefahr herauf
die umſo ſchwerer war als man in den ſeltenften Fällen
merkte woher ſie eigentlich kam Gemeint iſt der Auf
kauf bisher unparteiiſcher Zeitungendurch wirtſchaftliche Konzerne und
Jntereſſengruppen Der ganzen Ungeheneriichkeit

ſich hier um den Ankauf eines öffentlichen
Organ ſamt des mit ihm verbundenen Publikums
handelt Das iſt ebenſo grotesk wäe es der Verkauf
eines Landratsamtes oder eines Miniſteriums wäre

Dieſer Gefahr die die r erin das Schlepptan gewiſſer Jntereſſen zu bringen du
kann auf Grund des jetzt geltenden Preßgeſetzes von
1874 nicht begegnet werden Dieſes Geſetz in der Zeit
des Höhepunktes der libevaliſtiſchen icklung entſtanden ſieht ſeine Aufgabe darin erſchöpft die Un
abhängigkeit der Preſſe dem Staate gegenüber zuſichern Es bietet keine Handhabe um die Preßſreihert

vor den 2 ffen unſaßbarer privater Gruppen zu
ſchützen Hier muß im öffentlichen Jntereſſe
unter allen Umnſkänden Wandel geſchaffen
Es geht nicht an daß der Leſer der nur die lautere
Wahrheit in ſeiner Zeitung zu hören gkawbt tatſächlich
der unpartertſch gefärbten Stimme des Intereſſenten
lauſcht in deſſen Hand dem großen Publikum un
bemerkt ſeine Zeitung gelangt iſt

Viel e Vorſchläge ſind gemacht worden dieſer Gefahr n begegnen Die einen ſehen alles Heil in einer
an ſchen Bevormundarng der Preſſe So ſch

Prof Bücher e ipzig ein Monopol dermeinden für alle Anzeigen vor die ſie dann den ten
genehmen Zeitungen zuzuwei en hätten Dies würde
den Untergang der bei der Anzeigenverteilung nicht
berückſi m Blätter bedeuten Ebenſo ſoll der
redaktione le Teil völlig von der Regierung geſtellt
werden ieſer Plan iſt ganz undiskutierbar Daswird denn auch von denen Dkertan nt die eine Beſſe
rung nur von einem Ausbau des Aufnahme und Be
richtigungszwanges erhoffen

Jhnen ſchließt ſich der Redner an Die kapita
kiſtiſche Grundlage des Zeitungsgewerbes willer un berührt laſſen Gerade der hierdurch be
dingte Konkurrenzkampf gibt dem Leſer die
Sicherheit daß die Zeitungen inhaltlich immer auf
anſehnlicher Höhe bleiben Ebenſo wie eine Verſtaat
lichung der Zeitung als Gewerbebetrieb würde auch
eine Verſtaatlichung thres Jnhalts nur Schaden ſtiften
Dann würde der Leſer einer parteiloſen Zeitung nur

dieſes Vorganges wird Studenten Gottesdienſte ſchuf
man ſich erſt bewarßt wenn man ſich klarmacht daß es

jalliſchen

ochſchul Nachrichten
Mitteilungsblatt der

Vom Neuen Chriſtlichen Studententag
Von Prof D Horſt Stephan in Halle

Im Auguſt 1921 ſah die alte Landesſchule Pforta
ſeltſame Gäſte Jn bunter Miſchung kamen ſie Stu
denten alten Stils mit Farben und Schmiſſen Frei
deutſche in ihrer Wandertracht zu kurzer Gaſtrolle

neben die Deutſchen traten einzelne Fremde vor allem
die Holländer die uns mit ihrem Wilhelmus vanNaſſaue gritßten Bis zu 200 durchſchwärmten ſie
darunter auch eine Anzahl Dozenten und Altakademiker
die weiten me bald im Feſtſaal zu geiſtigem
Ringen verſammelt bald nächtlich in der mhyſtiſch
dunkeln Abtskapelle ſchweren hart vom Herzen los
gerungenen Worten lauſchend bald in der Kirche bei
Andacht und neuartigem reicherem Kult bald im Park
unter einzelnen Bäumen um beſondere Führer geſchart
oder bei Lautenklang und PVolkstanz ſich tummelnd
Bunteres Treiben war wohl nie in Pforta

Und der Sinn dieſes Treibens Neu entſtrömt
religiöſes Leben ewigen Quellen So ſagte die Ein
ladung Echte will ſich keiner Partei keinem
programmatiſchen Kreiſe verſchreiben mit ihm zu
roſten Sie ſucht Frei Werden vom bloßen Jch
legte zur Gemeinſchaft Freiſein in
reude Das wollte man in Pforta Freilich waren es in der Mehrzahl Theologen aber

ſie mit dem bewußten ſtarken Willen alles h
ſche beiſeite zu laſſen ganz nur Menſchen zu ſein
denen irgendwie das Heiligfte glüht und ihre Religion
ganz nur als Lebensfrage zu faſſen

Die Tagung war ein erſter Verſuch Und doch warſie nicht ohne Vorbereitung war nur ein Glied in dem

Aufquellen religiöſen Lebens das vor einem Menſchen
alter in m leiſe bezzann Die Bildung beſann
ſich a religiöſe Moment das ihrenideali W gnndtägen unverlierbar irinewohnt Und

unabhängig davon hob in der Jugend eine lebendige
enthuſiaſtiſche Bewegung an die gegenüber der beſtehenden Kultur das Unmittelbare das Jnnenleben im
Einklang mit der Natur die innere Wahrhaftigkeit als
Leitſterne nahm und darum notwendig im Religiöſen
enden mußte Wer dieſe Zeichen verſtand der dur
P auch für die deutſchen Univerſi

ten
Marburg ſah vor dem r einen ſchönen An

fang Eine Art interkorporativer Verein entſtand neben
den Trägern des überklieferten Erbes 47 Chriftlichen
Korpora ionen und der C S der das religiöſe
Leben in den Mittelpunkt ſtellte und ſogar beſondere

Dadurch gt trat
im Frühjahr 1914 unter Führung von Dozentenein größerer Ausſchuß zufammen der Studenten von
den Burſchenſchaften vie zu den Freideutſchen und

Einzelgängern umfaßte ſetn t war eine ntiſche
Taqgut inrkitten wo R beüchen Kustauſch aller ähnlichen Arnpren
und vertiefen viellei m Wege r veligi er
Prägung des r ebens ſuchen könnte
nach anderen Univerſitäten waren 7 äden gezogen

da kam der Krieg Er rfrorrg e und verſchlang faſt alle ſtitdentiſchen Wohn der Be

wg
1920 begann die Welle ſich wieder heben

Wohl hatte die C S V inzwiſchen ihre en weiter
geöffnet Aber im ganzen fand doch was neu ſich
regte nicht ſeine volle rechte Heimat in ihr Jndem
nun die Führer jenes älteren Planes über die Lage
berieten traf ſie eine Einladung nach Holland Hier
hatte ſich ſeit 1915 ein Freiſinniger undogmatiſcher
Studentenbund gebildet und raſch zux Blüte ent
wickelt neben und in guter Freundſchaft mit der
C S beide ne umſchließen etwa den
vierten Teil der geſamten hollä n Studenten
ſchaft Dieſe Holl r nun erſtrebten auch internatio
nale Verbindung und da ihr akademiſcher Führer in
Marburg ſtudiert hatte und etwas von den Verhält
niſſen kannte lud er uns ein mit zwei Studenten aufeine der vier großen Sommerkonferenzen im Zeltlager
von Diever zu kommen und über die religiöſe Lage der
deutſchen Studentenſchaft zu berichten

Was wir vier Dentſche in Diever erlebten das
ſtärkte uns zu dem Entſchluß die alten Pläne wieder
aufzunehmen Freilich beſcheidener als wir einſt
meinten An eigene Einrichtungen konnten wir nicht
denken Bei der chaotiſchen Lage Deutſchlands war nur
ein vorſichtiges Taſten möglich eine Werbung von Per
ſon zu Perſon alles blieb ſtark durch Zufall bedingt
Jmmerhin gelang es neben zahlreichen Einzelnen aus
den verſchiedenſten Lagern auch ganze Gruppen beſon

ders der Chriſtlichen Korporationen und der Freideut
ſchen zu gewinnen Vor allem aber ſtellte Nektor
Bruns ſeine romantiſch gelegene erinnerun gsſchwere
Landesſchule zur Verfügung und bot alles auf die
äußeren Bedingungen der Tagung erfreulich zu ge
ſtalten

So waren wir vom 3 bis 8 Auguſt in Pfortabelſammen Von der Tagung läßt ſich nicht viel er
zählen Wie ſoll man Leben enthuſiaſtiſches reichbewegtes Leben in ein paar kurzen Formeln faſſen
Soviel iſt ſicher daß die weitaus meiſten Teilnehmer
dieſe Tage nicht vergeſſen werden Sie haben tief ins
Jnnere gegriffen Das Wichtige lag nicht in den Vor
trägen auch nicht in den offiziellen Debatten Die Red
ner ſtellten zum Teil ſtarke Anſprüche an Geduld und
Faſſungskraft Und die Leiter trieben ihre Zurück
haltung ihre Abſicht die Jugend ſelbſt zur eigent
lichen Trägerin des Werkes werden zu laſſen ſo weit
daß gelegentlich der Eindruck des Chaos entſtand

So erreichte die innere Spannung bisweilen eine
gefährliche Höhe es konnte ſcheinen daß die vorhande
nen Gegenſätze alles auseinandertreiben würden An
Aeußerlichkeiten wie dem Namen und der Orgäni
ſation des Ganzen hakten ſie ſich feſt der Ferner
ſtehende konnte fragen warum man gerade ſie ſo
wichtig nahm Aber ſie waren uns die Symbole in
denen das Tiefere zum Ausdruck kam Auf der einen
Seite der Drang zur Tat gemeinſchaft und der beialler Freiheit doch evangeliſche Charakter all dieſes
religisſen Sucheng und Gährens auf der andern Seite

bringt diedie Sorge ſich vorzeitig feſtzulegen die Furcht vor
neuem Dogma und Verflachung zur geiſtwerlaſſenen

Oder in Namen ausgedrückt dort die
hier

Tübingen und teilweiſe Marburg Aber auch dieſe

Organiſation
gefährdeten Grenzburgen Bonn und Breslau

Stichworte und Namen ſind ſchief Aktivität und
ruhiges Harren auf tieſere Offenbarungen gingen in
wunderſamen Kreuzungen bunt durcheinander

Und doch Es war eine Einheit in dem ſchein
baren Chaos m eine fertige aber eine werdende
Einheit Man ging nicht aneinander vorbei ſondern
jeder ahnte die Tiefen des andern auch wo er ſie nicht
verſtand und jeder kam zu der Gewißheit wenn nicht
ſofort doch in Zukunft am andern wachſen zu können
Das Ergebnis der Tage war zu ſtark als daß man
hätte einfach auseinandergehen dürfen So kam man
denn am letzten Nachmittag zu einheitlichen Beſchlüſſen
eine neue Tagung ſoll das begonnene Werk weiter
führen der Name ſoll vorläufig neutral bleiben

Thüringer Studententag die auf den Univerſitäten
Gruppen ſollen ſich völlig frei geſtalten

ein Arbeitsamt in dem zu der urſprünglichen Leitung
noch zwei Dozenten und drei Studenten hinzutraten
und Jena als Vorort ſollten dafür Sorge tragen daß
die n Fühlung behalten und die nächſte
Tagung vorbereiten

Dann ſchloß ein Abend wundervollen Einklangs die
Er gab endgültig die Antwort auf den Satz

der Einladung die Tagung iſt Verſuch und
Frage Der Verſuch war geglückt die Frage be
jaht Kommen wir wieder zuſammen ſo werden wir
wills Gott auf Grund des ſchon Erreichten enger
ineinander wachſen und feſtere Formen für den Geiſt
erzeugen der unſere Gemeinſchaft beſeelt

Vom Abend des 8 bis zum 7 Auguſt Abreiſe
am 8 Auguſt wird vorausſichtlich die neue
Tagung ſein wieder will Pforta uns gaſtfreundlich
helfen Die Koſten ſollen reichlich 15 M für Kopf und
Tag betragen ſie müſſen vorher und können ſchon
jetzt eingezahlt werden bei dem Geschäftsführer r
Iäc Strewe Keutſchen bei Hohenmölſen Poſtſcheckkonto Erfurt 11598 Wer unter den halliſchen
Kommilitonen vor allem den viel zu ſchwach vertrete
nen Nichttheologen hat poſitive Teilnahme für das
Leben das hier vorwärts auſwärts taſtet Wer
möchte einmal eintauchen in dieſe bunte und doch ſo
wundervolle Gemeinſchaft um frei von allen Gegen
ſätzen und Sechranken die uns ſonſt trennen frei vom
Staub der Städte und dem Gewülhl des Tages ganz
nur jung unter Jugend zu ſein Freilich Neugierige

wollen wir beileibe nicht locken kommen ſoll nur wer
den guten Willen hat in unſerer Gemeinſchaft zu geben
und zu nehmen wie das Herz ihm gebeut

Namen und Anſchriſft bitten wir zum Zwecke ge
nauerer Nachricht und gemeinſamer verbilligter Fahrt

an ſtud theol Behrmann Blücherſtr 2 oder Prof
Stephan o 2 38 zu ſchicken

bekommen Hier kann nur Abhilfe gebracht werden
wenn geſetzlich beſtimmt würde jede Zeitung habe alle
nicht zu langen ſachlichen Artikel aufzunchmen Bei

die Stimme der gerade herrſchenden Parteien zu hören Wer gerungen da rf nicht brutal mit Strafen vor
gegangen werden vielmehr müſſe die Entſcheidung in
ſolchen Fällen einem Preßausſchuß oder einem ähn
lichen Organ übertragen werden Nur dann iſt eine

T STZ S

J

e ko
Oe ca G
icAGO O

h Z
e

250
Br
än on

so
e

ätudentenſchaft

Wanne ee dre oB

OOBF SWarM r

Garantie dafür geboten daß der Leſer wei v er
iſt und nicht vertrauend auf die Unpartei t ſeiver
Zeitung unbewußt im Sinne irgendwelcher reſſen
gruppen beeinſlußt wird An den ſehr intereſſanten
Vortrag ſchloß ſich eine eingehende Ausſprache an K2z

Kleine Mitteilungen
Studienreiſen deutſcher Akademiker nach Spanien

Um Studienaufenthalte deutſchen Akademikern in
Spanien die im Intereſſe der wiſſenſchaftlichen Arbeit
oder der Vervollkommnung im Spaniſchen e
werden finanziell zu erleichtern hat der VeDeutſchen Hochſchulen durch Vermittlung des h

amerikaniſchen Jnſtituts in Hamburg den Nachweis vo
Freiquartieren in Spanien bei auslandsdeutſchen un
ſpaniſchen Familien eingeleitet Dieſer Nachweis iſt
zunächſt für fortgeſchrittene neuphilologiſche Studie
rende aller deutſchen Hochſchulen die dem Studium
des Spaniſchen obliegen ſowie für Lehramtskandidaten
und Oberlehrer die ſich auf eine Prüfung im Spani
ſchen für das Lehramt an höheren Schulen
oder bereits dem Unterricht im Spaniſchen obli
ebenſo wie für Gelehrte die im Intereſſe ihrer wi
ſchaftlichen Arbeit auf einen Aufenthalt in Spanien
angewieſen ſind beſtimmt Die Quartiere mit voller
Verpflegung werden an verſchiedenen Orten Spaniens
jeweils auf eine von dem Quartiergeber beſti
Zahl von Wochen nachgewieſen
ſich an das Jbero amerikaniſche Jnſtitut
an urg 36 Rothenbaumchauſſee 86

wenden
Schuldfrage Nummer der Deutſchen n

Stimmen Jn der Doppelnummer vom 16 Juni 1
amtliche Zeitſchrift des Deutſchen

rings eine Reihe von grundlegenden Aufſätzen
die Schuldlüge Die Nummer iſt zuſamme
Einvernehmen mit dem Kriegsſchuldamt des D
Hochſchulrings und enthält außer einer kurzen
leitung über Zweck und Ziel des Kriegsſ
des Deutſchen Hochſchulrings eine Darf nOrganiſation der Schuldfragebewegung in Den la

von Hans Träger Daran ſchließt ſich aus der Feder
Oberſt Schwertſegers eine Unterſuchung über Poin
carés und Jewelstis Zuſammenſpiel in den Jahren

eſſor Dr HoenigerBerlin veröffentlicht

a

1912 413 Prozum erſten Male ſeine lang jährigen ehren
über die rege Mobilmachung ein Beitrag 87
Klärung der Kriegsſchuldfrage von allererſter
deutung der wohl für weite Kreiſe von größtem Jnter
eſſe ſein wird Eine weitere Erftveröffentlichung bri
Dr Brill der zweite Vorſitzende des Elſaß Lothringiſchen Studentenverbandes der zum erſten Male e
Kriegsſchuldfrage in ihrer Bedeutung für Elſa
Lothringen würdigt Eine Ueberſicht über den Stand
der internationalen Kriegsſchuldforſchung gibt Her
mann Lutz eine Ueberſicht über die ropa
ganda der Alliierten gegen Deutſchland der r bisher zu wenig Beachtung geſchenkt wurde wie
Literatur Ueberſicht beſchließen die Aufſaßzreihe

Vom ſchwarzen Brett
Das Arbeitsvermittlungsamt hat noch eine große v

zahl Arbetteſtellen für die verſchiedenen Arten
ſtudentiſchen Ferienarbeit zur e e wirtſ
Notlage hat es mit ſich gebrachtKommilitonen R ens mere eſich in den Uni erien das r e undUnterhalt für das Lrnnente neſer r r müſſen

Zur Erleichterung der Wohnungsnot iſtStudentenau geplant Die dentiſche d e
deren rn und völkiſcher Wert nicht

iſt durch die wirtſchaftliche Nodenten n in einer Unkeerſt tätſtadt boheimatet ſind xönnte zum zeitweiligen h W einer an
deren als ihrer Heimatuniverſität woggr in Städten der höheren Hrtsklaſſe verholfen werden 3 müßten ſich z
Eltern bereit erklären ihre Söhne ein oder zweimeſter auszutauſchen und dem Eingetauſchten freie nie

einſchl Quartier zu gewähren Dasſelbe gilt na
für Studentinnen ſowie Studenten Techniſcher H len
u a

Preisanusſchreiben
Jn Nr 12 der Hochſchulnachrichtem

der Halliſchen Studentenſchaft Sonderbeilago der iNachrichten hat die Halliſche Studentenſchaft m rei
ſchreiben über das Thema

Meine Werkſtudentenzeit
Als Preiſe ſtehen Geldpreiſe von ins e

1000 Mark zur Verfügung deren Verteilung 57 das
richterkollegtum vorbehält Der neSemeſterende verlängert worden Die Arbeiten müſſen ben
Preſſeamt der Halliſchen Studenten ſchaft das auch bereit iſt

jegliche n zu erteilen eingereicht werden
er Vorſtand der Halliſchen Studentenſchaftwert Arthur Pet ſo in Halle Saale

ausgeſchrieben

Reizende ſo Wr Dreſſtaſſe T gnt Grammonſonn od Kſoſaan S v mine Thurmann n t ſng a ſrh Chetſetengtes t i v Garniſt u We Picomansei ehr ehaltenerſ Bandonion im Kaſten
e r e e ne 8 2 udwig Wucherer ſt 20 n ren zu e ttantſ en T n 4 Höhle wagen St e mentacets bene

iſegtramer kom Werlſtatt Ro gut ch ca d s iſch r ne u 2 a Harlſtraße 4 l kl 7 l der et e W verklin e itſhe 9 obelinpolſtg Umſland halber ſchmod mit vpu ars ar SC t 2 ngsa vparat mit Pa Anzugſteff e 2Ir äußerſt biſl z vt R Vor v an 10 en aus g S en be F n Pro ſchabemagen
S ſo e Arten Möb empe n Umwickelmaſch 30 grau kar heübl ar meyer Beeſenerſtr waße 17 1 Oh r in ha zu t a A Kinde wag z vkBetts e u ver und ger ſof Preisw zu verkaufen z e e zu e ſehlerloſe 1 Trompete u F En Aſtedt Ottoſtr 7 aſgen terſtr U v II tne en i of v taug umbolditr 19 Vollekieid per aerſtr h Tronmmel 12 Na ndonſons qut geh legung Waſchm bill Eich Schlaſztmmerg hohe Schuhe je 1 P perlt am Markt cle a ſerpl a neu beid praw verkäufl d ren u r Brummbaß io4ton 1 neu zu vdert gozug Pfälzerſtr I l nen ohne Spiegel r

D 90 Ferr 12 neu b e i m M v ſchön ar Biſd n zuſgbends 7 Uhr p e u vk Schattgt Ludwig Rinveihard Erdeborn Kappwagen ung ſ preiswert zu verkauf
O u 576 ad Exp Sttre 29 pt 78 v Pötſch Fleſſcherſtr 13Gottesackerſtr 4 8 Tr l8 bart g d uche erſtr 45,H I e Kirchftraße 8 a2055 Beefenerſtr 80 H p v Burgſtraße 6 pt
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Der Fall Grünbaum
VDonnerstag 6 Juli 1922 Halliſche Nachrichten

Kriminalroman von Otfried v Hanſtein
Amerikanisches Copyright 1921 by Carl Dunker

Berlinerachr verb Fortſetzung 18
Bitte aber ſeien Sie vorſichtig er hat in

zwiſchen einen geriſſenen Rechtsanwalt angenommen
es wäre ſchließlich nicht unmöglich wir müßten

uns jedenfalls über die Perſon des Studenten genau
informieren

Das werde ich ſelbſt veranlaſſen

Schlüter trat in die Zelle des Arztes dieſer
du einen vollkommen niedergeſchmetterten Ein

r

Haben Sie noch immer nichts weiter zu ſagen
Jch wüßte nicht was ich kann nur auf das be

ſtimmteſte erklären daß ich die Tat nicht begangen
habe

Herr Doktor überlegen Sie genau iſt Jhnen auf
dem Spaziergange den Sie im Tiergarten gemacht
haben wollen wirklich niemand begegnet

Nein
Wo ſind Sie denn geweſen

Jch bin ganz planlos gegangen zum Großen
Stern die Charlottenburger Chauſſee dann über
die RouſſeauJnſel und ſo

Können Sie gar nichts weiter angeben
Leider nein
Sagen Sie kennen Sie einen Studioſus

Zirneck
Zirneck Allerdings
Jſt das ein Freund bon Jhnen
Jm Gegenteil ich hätte ſogar einmal faſt ein

Haben Sie dieſen Herrn vielleicht auf Jhrem Spa
ziergang geſehen

Nein

Haben Sie vielleicht unterwegs irgendetwas ge
tan Geraucht Geleſen

Jch kann mich nicht erinnern
Sie haben kein Buch in der Hand gehabt
Ach ja ich habe wohl einige Male im Kursbuch

geblättert
Schlüter ſtand auf
Alſo Zirneck iſt Jhnen nicht begegnet

Nicht daß ich wüßte uJch danke
Er wollte wieder gehen der Doktor hielt ihn auf

Herr Kommiſſar hat mich Zirneck geſehen Wie
kommen Sie auf Zirneck Jch bin vollkommen ver
zweifelt ich ſehe ja ein daß vieles gegen mich
ſpricht aber ich war es doch nicht das Ganze iſt
ja ſo fürchterlich mein Leben iſt vernichtet ich
bin wohl ein leichtſinniger Menſch geweſen Herr
Gott das waren meine Privatſachen als Arzt
habe ich immer meine Pflicht getan nun bin ich
vernichtet alle Zeitungen ſtehen voll von der Sache

ſelbſt wenn ich freikommen ſollte wie ſoll ich
nun weiter praktizieren Jetzt kommt ja kein Patient
mehr zu mir Gewiß ich habe viele Schulden aber
ich habe früher weit mehr gehabt ich habe mich
immer ehrlich bemüht ſie zu bezahlen was ſoll nun
werden und wenn ich gar verurteilt würde ich
kann doch nicht ausſagen was ich nicht weiß und ich
habe in der Tat an jenem Abend niemand geſehen
es iſt zum Wahnſinnig werden

Sie haben ja einen guten Rechtsanwalt wie ich
örees Er hat mir ſelbſt wenig Hoffnung gemacht

warum bin ich an jenem Abend wie ich von Kolter
Duell mit ihm gehabt mann kam nicht gleich

famfien Nachrichten

Kräftiger Junge
angekommen

Maurermeister Otto Später u Frau
Gertrud geb Grüve
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Warum ſind Sie denn damals nicht die Treppe
hinunter ſondern weiter hinaufgegangen

Es iſt lächerlich Sie werden es mir ſicher nicht
glauben wenn ich es ſage an jenem Abend war eine
Mondfinſternis und wie ich bei dem Profeſſor her
austrete kommt mir der Gedanke hinaufzuſteigen
ich dachte da oben wäre ein Fenſter und ich wollte
hinausblicken

Und

Die Vorbodentür war offen ich bin hinauf
gegangen und habe aus dem Bodenfenſter geſchaut
ich konnte wirklich ganz deutlich ſehen wie der Schatten
am Monde vorüberglitt und habe da wohl zehn Mi
nuten geſtanden Dann habe ich mich geirrt auch
die Hintertreppe mündet dort die bin ich aus Ver
ſehen hinuntergegangen darum konnte mich auch der
Portier nicht ſehen

Das klingt allerdingsJch weiß ſchon es klingt unwahrſcheinlich aber

es iſt doch ſo ich weiß daß Sie es mir nicht glauben
wenn man von der Schuld eines Menſchen über

zeugt iſt dann iſt eben alles unwahrſcheinlich
Jch kann Jhnen nicht verhehlen daß ſehr vieles

gegen Sie ſpricht aber darum iſt doch noch kein Urteil
geſprochen Jch will Jhnen ſogar ſagen daß heute

Studioſus Zirneck bei mir war und mir auf das Be
ſtimmteſte verſicherte er habe Sie nach halb zehn Uhr
am Großen Stern geſehen wie Sie im Kursbuch
laſen

Schürlein ſprang auf
Das hat er getan Weiß Gott das hätte ich ihm

nicht zugetraut das iſt ſehr anſtändig von ihm
Schlüter ging wieder zum Unterſuchungsrichter

hinüber und berichtete Wenn nur dieſer ganze Zeuge
nicht erkauft iſt dieſe Geſchichte von der Mond
ſinſternis iſt doch in der Tat an den Haaren herbei
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Haben Sie denn einmal im Kalender nachgeſehen

ich muß geſtehen Herr Landgerichtsrat in dex
Aſtronom bin ich nicht ſattelfeſt

Die Mondfinſternis und dieſer plötzliche Alibizeuge
ſehen mir ſehr nach Rechtsanwalt Beermann aus
der macht die ſchwierigſten Dage und iſt ſür ſeine
Klienten um keine Ausrede verlegen

Es kann aber auch richtig ſein
Alles kann ſein jedenfalls ich denke heut

werden wir das Hauptverfahren eröffnen und dann iſt
es Sache des Gerichts zu entſcheiden

Jedenfalls werde ich verſuchen etwas über den
Studioſus Zirneck zu erfahren

Jch bitte darum
Und was ſagen Sie zu dem Brief der Frau Kornmacher

Eine Spur die wir natürlich verfolgen miſſen
Jedenfalls hat der Menſch auch noch Bigamie be
gangen

Jch werde mit Regierungsrat Weſendank ſprechen
ich glaube es iſt am einſachſten ich reiſe heute ſelbſt

nach Köln

Wir können die Frau doch kommiſſariſch ver
nehmen laſſen

Herr Landgerichtsrat ich habe noch etwas anderes
vielleicht bin ich auf einer ganz neuen Spur
Herr Schlüter Sie ſagten Sie hätten eine neue

Spur und die wäre fragte der Landgerichtsrat
Jch möchte noch nichts ſagen ich kann mich

irren ich würde ganz gern reiſen
Wie Weſendank willUnd noch eine Bitte ſollten Sie etwa den Kerl

faſſen ehe ich zurück bin ſagen Sie noch nichts von
der Bigamie und dem Brief ſeiner Frau ich möchteihn aus ganz beſtimmten Gründen damit überraſchen

gezogen er hat ſie mir auch ſchon aufgetiſcht So haben Sie etwas Neues
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Halliſche Nachrichten
Jch vermute der Mann hat noch viel mehr auf

dem t als wir denken
Nun alſo ich höre von JhnenDen Reſt des Tages benutzte der Kommiſſar zu Er

kundigungen nach dem Studioſus Zirneck Es ließ ſich
wenig über ihn ermitteln Ein anſtändiger Menſch der
nie mit Behörden in Konflikt gekommen aus guter
Familie ſehr wohlhabend die Schweſter an einen
weichen Kaufmann verheiratet die Wohnung der
ſelben in der Tiergartenſtraße ſtimmte die Schweſter
entſann ſich auch daß der Bruder an ihrem Geburts
tage ſchon vor halb zehn gegangen war Die Dame
erſchrak erſt als der Kommiſſar ſie beſuchte und ſagte
dann

Wenn mein Bruder ſich zu ſolch einer Angabe ver
pflchtet fühlt dann iſt ſie auch richtig

Glauben Sie daß Jhr Herr Bruder einen Rechtsanwalt Beermann kennt

Jch habe den Namen nie nennen hören wir
kennen ihn nicht

Schlüter überlegte
Es war doch eigentlich unwahrſcheinlich daß der

Rechtsanwalt wenn er ſchon einen falſchen Zeugen
dingen wollte ſich ausgerechnet einen Mann ausſuchte
der mit dem Arzt einmal ein Duell gehabt hatte und
wie ein Menſch der leichtfertig einen Meineid ſchwört
ſah Zirneck gewiß nicht aus Freilich er konnte ſich
geirrt haben

Jn derſelben Nacht fuhr Schlüter nach Köln Vor
her aber fragte er Weſendank

Jſt der Steckbrief gegen Kornmacher Weiler von
Wedelen überall veröffentlicht

Ueberall
Er ſetzte ſich hin ſchickte an Schellhorn ſeinen Be

richt über Zirneck und ſetzte hinzu
Bitte telegraphieren Sie doch ſo ausführlich wie

möglich an die Polizeibehörde in Mailand und laſſen

Sie auf den Flüchtling fahnden ich halte es ſogar
für wahrſcheinlich daß er dort wieder einen andern
Namen annimmt Vielleicht nennt er ſich diesmal
Rolf Wächter bitte laſſen Sie auch das mit
telegraphieren ich habe dringende Gründe die ich
Jhnen nach meiner Rückkehr mündlich ſagen werde

Dann fuhr er zur Bahn um im Schlafwagen einige
Stunden der Ruhe zu pflegen Landgerichtsrat Schell
horn las kopfſchüttelnd den Brief

Was ſoll denn das ſein Nun Schlüter wird
Gründe haben wir wollen nichts verſäumen

Er gab die nötigen Anweiſungen und das Tele
gramm ging nach Mailand

Am nächſten Morgen ſuchte Dr Schlüter Frau
Kornmacher in Köln auf Es war noch früh und der
kleine Laden der Wäſcherei wurde eben geöffnet Eine
magere abgearbeitete Frau der man die Spuren ein
ſtiger Schönheit anſah aber ein energiſches Weib das
den Kampf mit dem Leben aufgenommen hatte Der
Laden und das Zimmer dahinter waren ſauber
zwei nette Kinder von ſechs und ſteben Jahren etwa
ein Knabe und ein Mädchen gingen eben zur Schule

auch ſie waren einſach aber ſauber angezogen
er wartete bis ſie den Laden verlaſſen hatten dann
ſtellte er ſich vor

Kriminalkommiſſar Dr Schlüter aus Berlin
ich komme wegen des Briefes den Sie an die Polizei
nach Hamburg geſchrieben haben

Sie wurde rot und in ihre Augen kam ein zorniger
Ausdruck

Haben Sie jetzt Zeit mit mir darüber zu
ſprechen

Was iſt da viel zu ſprechen ich hätte gar nicht
ſchreiben ſollen mein Mann iſt eben ein großer
Lump ich werde jetzt die Scheidungsklage ein
reichen wenigſtens den Namen will ich nicht mehr
tragen wenn ich ſchon das Geld los bin

e
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Bir B

Sie lachte

Jch bitte
Begegnung

ihn verliebt

kann
Sie wollten mir von ſeinem Hierfein erzähken

Ach ſo nun es war warten Sie einmal
Freitag den zehnten Juni und ich weiß das ſo

Sonnabend Waſchtag habe da kam

von ihm gehö

Wäſcherei ein

waſchen werde

genau weil ich
er ganz plötzlich hier an

W

Donnerstag 6 Juli 1922

auf

rt Wir waren zuletzt in Schweden ge
weſen und hatten dort geſpielt da wurde er verhaftet

er ſoll Urkunden gefälſcht haben falſche Papiere
und ſo etwas ſie haben ihn eingeſperrt da habe
ich meine Kinder genommen und bin nach Köln ge
reiſt wiſſen Sie ich bin von hier ich hatte noch
ein paar Mark der Direktor war ſehr anſtändig
er hatte wohl Mitleid mit mir und den Kindern und
hat mir die Gage ausgezahlt da richtete ich mir die

Ein ſaures Brot aber ich kann ar
beiten und lebe Alſo jetzt kam er plötzlich er ſagte

Vielleicht läßt es ſich wieder ſchaffen

Von dem Was der in den Fingern hat iſt weg
Sie erzählen Sie mir von Jhrer letzten

Was iſt da viel zu erzählen Wiſſen Sie mein
Mann und ich wir ſind früher am Varieté gereiſt
er war Verwandlungskünſtler ich habe ihm dabei
aſſtſtiert Er war ſehr beliebt natürlich er iſt
ja ein häbſcher Kerl ſonſt hätte ich mich ja nie in

Sie ahnen ja nicht wie er ſein kann
wie er ſo ein armes Mädchen umgarnt Was iſt denn
das für eine die er nun in Hamburg erwiſcht hat

Eine junge Dame aus beſter Familie er hat
ihr ganzes Vermögen durchgebracht ſie hatte ihn
lieb und vertraute ihm blindlings

Natürlich Wie ich Mir hat s auch keiner an der
Wiege geſungen daß ich einmal für fremde Menſchen

Herrgott wie dumm ſind wir Weiber
wenn ein Mann hübſch iſt und elegant und reden

Jch hatte ein Jahr lang nichts

n

das ſei damals ein Jrrtum geweſen er behauptete er
habe mich überall geſucht er ſei jetzt in Hamburg im
Engagement geweſen oh wie dumm ich war Jch
hatte ihn ja noch immer lieb und er konnte ſo ſchmei
cheln Dann mußte ich in den Laden ſehen Sie
hier war der Bügeloſen ich habe gerade gebügelt
und darauf ſtanden die rotglühenden Bolzen und wie
ich dann aus dem Laden wieder in das Zimmer
komme da liegt er ſtöhnend auf dem Sofa und hat ſich
beide Daumen jurchtbar verbrannt er ſagt ihm ſei
ſchwindlig geworden und er ſei gegen die glühenden
Bolzen gefallen Da tat er mir denn wieder ſo furcht
bar leid es mußte ja ſchrecklich weh tun Jch hab
gleich was aus der Apotheke geholt und ihn verbun
den Dann jammerte er daß er zu einem neuen En
gagement eintreffen ſollte ich glaube in Holland
und daß er doch nun nicht arbeiten könnte Jch habe
ihn getröſtet und geſagt Das ſchadet ja nichts dann
bleibſt du hier und ruhſt dich aus Da fragte er ob
ich denn Geld hätte und ich erzählte ihm dumm wie
ich war daß mein Vater geſtorben ſei und mir fünf
tauſend Mark vermacht hatte Kurz am Sonnabend
mußte ich waſchen Mein Mann lag hier auf dem
Sofa und jammerte über ſeine Schmerzen und wie
ich mittags herauskomme und Eſſen machen will da
iſt er weg und ich ſehe gleich daß meine Kommode er
brochen und das Geld weg war das alſo hat er
trotz ſeiner verbrannten Finger gekonnt Jch war
ganz außer mir wollte zur Polizei aber es war
ja Sonnabend ich hatte keine Zeit und dann ich
kannte ihn der war ſicher ſchon lange in Hollandl
Jch war ganz niedergeſchlagen ich war ja ſo glück
lich daß ich einen Notpfennig hatte und dann bin
ich gar nicht zur Polizei gegangen
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